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Jugen hiermit allen und ieden in Unſerm Chur- Fur—

ſtenthume Sachßen!und incorporirten Landen befindlichen Ein—
wohnern und Unterthanen zu wiſſen, wasmaſſen E. getreue
Landſchaft von Prælaten, Grafen, Herren, denen von der
Ritterſchaft und Stadten, bey der jungſthin gehaltenen allge—
meinen Landes-Verſammlung, zu deſtv fuglicherm Unterhalte,

auch Verpflegung der Milir; ingleichen zu Beſtreitung derer
vorfallenden nothdringenden Landes-Bedurfniſſe, und Ge—
ſandſchafts. Speſen,

Eine allgemeine Perſonen-Steuer,
auf nachſtfolgende drey Jahre 1764. 1765. und 1766. aus
treueſter Devotion bewilliget, deren Abtrag nach eines ieden
Charge, Character und Stand, in der Maaſſe, wie ſolcher in
dem vormaligen Kopf-Steuer-Ausſchreiben d. d. den 29. De-
cembr. 1749. beſtimmet, und ſo fern derſelbe in gegenwarti
gem nicht abgeandert iſt, geleiſtet werden ſoll.

Wenn Wir dann dieſe von E. getreuen Landſchaft be—
ſchehene unterthanigſte Bewilligung, in dem darauf am, 20.

Novembr. ietzigen. Jahres ertheilten Landtags Abſchiede, in
Gnaden acceptiret haben; So erachten Wir, wie es ſo
wohl mit Abfuhr- Einbring und Berechnung dieſer Perſonen

Steuer allenthalben gehalten werden ſoll, Unſere gnadigſte
Willens-Meynung durch gegenwartiges Mandat bekannt ma—

chen, und zu iedermanns Wiſſenſchaft bringen zu laſſen, der
Nothdurft zu ſeyn.

J J

AnJu ſothaner Abgabe nun ſollen

J.

alle und iede Perſonen, Valallen und Unterthanen, geiſt. und

weltlichen Standes, ſo in Unſern Chur-Sachßiſchen Landen,
ingleichen in denen dazu gehorigen Stiftern Merſeburg und

Naum—



Maumburg, auch in der Graffchaft Nannsfeld, Unſerer Ho
heit, wohnen, Uns mit Pflichten verwandt ſind, oder Schutz
genuſſen, das einem ieden, in Anſehung ſeines Standes, Cha-

racters und Bewerbes, nach denen in der Beylage ſub A. be—
findlichen beſondern Capitibus, und der angefugten alphabeti-

ſchen Conſignation, ausgeſetzte Quantum jahrlich in denen
zweyhen Terminen, halb Laetare, und halb Bartholomaei,
ohnnachbleibend entrichten.

2.

Gieichen Beytrag leiſten auch, zu geſetzter Zeit, diejenigen

MAniſtri, Generals, Hof-Chargen, Rathe und Bediente, ſo

entweder auſſerhalb hieſiger Lande, oder in denen Marggraf—
thumern Ober- und Nieder-Lauſitz, und in der Gefurſteten
Grafſchaft Henneberg, Schleuſingiſchen Antheils, wohnhaft,
wegen des erlangten beſondern Characters, an die ihnen am

nachſten gelegene Einnahme, dahingegen diefelben, in Anſehung
dererjenigen Functionen, ſo ſie in gedachten Marggrafthumern,
und der Gefurſteten Grafſchaft Henneberg, bedienen, ekwas zu
hieſigem SteuerAerario zu contribrüren nicht verbunden ſind.

3.
8a auch unter denen niedrigen, und in der zeitherigen

Rang Ordnung nicht beniemten, Chargen, Charactern, und
Bedienungen, (inmaſſen ſo viel die in der Rang-Ordnung ex—

primirten betrifft, deren Anſatz Capite J.no der Beylage ſub
A. in denen erſten funf Claſſen anzutreffen,) ein und andere in
der 6.ten und folgenden Clallen mit Namen nicht benennet waren,

oder auch iemanden von Zeit zu Zeit neuere Chargen, Cha-
racters und Bedienungen von Uns ertheilet werden mochten;
So bleibt doch dieſerhalb niemand frey, ſondern es ſollen Un—
ſere Collegia, denen hierunter Auftrag geſchehen wird, in zwei—

felhaften Fallen, unter welche Claſſe dergleichen neue Chargen

B und
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und Characters gehoren mochten, nach vorhero erſtattetem un—

terthanigſten Berichte, mit gnadigſter Refolution, von Unſerm
Geheimen Conſilio, verſehen werden, auſſerdem aber gedachte
Collegia, nach Beſchaffenheit des Ranges und anderer Umſtan.
de, zu arbitriren haben, welcher Bedienung diejenige, ſo in er.

meldeten Claſſen nicht exprimirt iſt, am nachſten komme;
Da denn ſolche eben ſo hoch, wie jene, in Auſatz zu bringen iſt.

Und weil in der 6.ten und folgenden Clalſſen des erſten Ca—

pitels Unſere Diener in alphabetiſcher Ordnung angeſetzet ſind:
So iſt ſolches unbeſchadet eines ieden Ranges geſchehen; Jn—
maſſen, daß ein oder der andere in dieſer Claſſiſication vorge—

ſetzet, niemanden zu einigem Praejudiz gereichen ſoll.

4.
Gieichwie nun ein ieder, in Anſehung ſeines von. Uns

erlangten Characters und Charge, nicht weniger wegen ſeines

verwaltenden Amtes, auf habenden Function, und treibenden
Verdienſtes, die Abgabe, nach denen in der Beylage ſub A. ber—

ſtimmten Claſlen und Capitibus zu praeſtiren hat; Alſo iſt
auch derjenige, ſo zwey oder mehrere Chargen und Praedicate
erlangt, vor iedes beſonders das geſetzte Quantum zu entrichten
gehalten; Esv ware denn, daß es ſolche Chargen und Pigni—
taten warei, welche dergeſtalt mit rinander eömbinüret, daß ei—
ne von der andern, e. g. die Cabinets- und Conferenz- Miniſtri
von wurcklichen Geheimen-Rathen, und ſo weiter, bey denen nach

geſetzten Collegiis, auch andrren Functionen, keinesweges zu
ſepariren, da denn nur der eine, und zwar der vornehmſte Cha-
racter, zu vergeben.

Diejenigen Chargen und Characters aber, ſo eine Perſon
vormals gehabt, nachdem ſie zu einer hohern Charge gelanget,

und alſo die erſtere vollig abgeleget, ſind nicht mehr zu rechnen;
Jedoch iſt derjenige, der in einem Collegio ſitzet, dabey aber ei—
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uen hohern, zu dem Collegio nicht gehorigen, oder davon ſich
nicht nennenden Character hat, oder auch, wenn er von denen

wvorhin gehabten Bedienungen die Beſoldungen noch ziehet, vor
iede Charge und Praedicat beſonders, ingleichen derjenige, wel-—

chher den vorigen Character behalten, und Penlſion genuſſet,
wenn er gleich nicht mehr Dienſte leiſtet, oder wohl gar auſſer.
Landes wohnet, das angeſetzte zu entrichten ſchuldig.

Dargegen die Perſonen, ſo ehemals in hieſigen Dienſten ge
ſtanden, und nachhero in auswartige Civil- und Mihitair-Bedie

nungen getreten, auch von Uns keine Penſion genuſſen, des ehe-

mals gehabten und abgelegten Characters halber, nicht in Anſatz
kommen.

d j.Es iſt aber hierunter lediglich auf das Amt Rang,

Charge und Character ſelbſt das Abſehen zu richter, und nicht

auf die Beſoldungen, inmaſſen diejenigen, ſo mit Characters
begnadiget, ſie mogen gleich viel oder wenig, oder auch gar keine

Beſoldung genuſſen, dennoch zur Abfuhrung des ihnen, nach obi—
gen Conſiderationen, zugetheilten Quanti anzuhalten ſind.

A 8Dahero die Achuncti, nicht aber diejenigen, ſo bloſſe Expe-J

ctantien haben, denen wurcklichen Beſitzern derer Chargen gleich

zu tractiren.

6.
6 zuamit auch nicht die Bedienten und Geſinde, ſo zu dieſer

Steuer mit gezogen, das Onus ihrer Dienſt-Herrſchaft aufzu-
burden ſich unterfangen, auch, wenn es dieſe nicht ubernehmen
wollte, aus dem Dienſt zu gehen, ſich unterſtehen, oder aber die—

Dienſt-Herrſchaften, dieſe Abgabe vor ihre Bedienten und Ge—
finde ubertragen, und dadurch andere, ſolches ebenfalls zu thun,

gleichſam nothigen, ihnen auch auf dieſe Weiſe ihre Dienſt-Bo—

then



then abſpenſtig machen konnen; Als wird ſolches, unter wäs fur
einem Praetexte es ſey, ſowohl denen Dienſt-Herrſchaften, als

denen Bedienten, ernſtlich unterſaget, geſtalt denn auch ieden
Orts Obrigkeit darauf Achtung zu geben, und, wenn ein Dienſt-
Bothe dergleichen ſeiner Dienſt-Herrſchaft angeſonnen, und daß
er von dieſer unbilligen Anforderung nicht abgeſtanden, zu uber-

fuhren, ſelbigen iedesmal um Funf Thaler zu beſtrafen, oder
dafern er ſolche Unvermogens halber nicht bezahlen kann, mit
Gefangniß-Strafe, oder Hand-Arbeit, zu belegen hat.

AVie nun niemand, wes Standes und Wurden rr ſey,
ſich von dieſer allgemeinen Perſonen-Steuer zu entziehen, noch

weniger Uns um deren gantzliche Erlaſſung, oder auch um einige
Moderation und Nachſicht, ſupplicando anzugehen hat; hier—s
nachſt aber verſchiedene Perſonen ihr Domicilium von Zeit zu

Zeit zu verandern pflegen, und ſich bald an dieſem oder jenem Or—

te auf halten, da ſie denn leichtlich frey ausgehen kounten; Al—
ſo ſoll ein jeder, es moge ihn gleich die Obrigkeit oder Einneh—

mer erfodert haben, oder nicht, ſich zu denen geſetzten Termi—
nen ſelbſt angeben, und das ſchuldige abtragen, die Obrigkeit
und Einnehmer auch befugt und ſchuldig ſeyn, wenn ſie eine Per—

ſon finden, die ſich unter ihrer Gerichtsbarkeit niederhelaſſen,
und vorher allda nicht contribuiret, ſie nicht nur zu Abtragung
des falligen Termins anzuhalten, ſondern ſich auch die Quittung

uber den letzt bezahlten Termin vorzeigen, oder ſonſt, daß vor—
her alles bezahlet ſey, documentiren zu laſſen, und, inr Falle
ſich finden ſollte, daß dieſe Perſon in Unſern Landen geweſen,
und doch das ihr zugetheilte Quantumi nicht entrichtet, folglich
nicht contribuiret hatte, ſoll von ſelbiger, vor die verfloſſenen
Termine der Anſatz gedoppelt eingebracht werden.

1

s. Von
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g.
Won dieſer Abgabe werden nur

a) die Furſtlichen in hieſigen Landen ſich auf haltende und in

Unſern Dienſten nicht ſtehende Perſonen, keinesweges aber
deren Bediente, als welche die Helfte von denen in der Bey—

lage ſub A. Cap. J. et Ilde befindlichen Anſatzen nach Pro-

dportion ihres Characters oder Dienſtes abzugeben haben,
ferner

b) auswartige Geſandte und deren ordentliche Domeſtiquen,

 ſoſowohl auch
durchreiſende, welche keinen ſedem nxam in Unſeren Lan—

den haben, und nicht uber ein viertel Jahr ſich darinnen
auf halten, nicht weniger

qd) Studioſi, ſo auf denen Univerſitaten die Collegia an—
noch frequentiren, hiernachſt

DO) die bey unſerer Miliz in. Dienſt ſtehende Unter-Officiers

und gemeine Soldaten, in ſo ferne ſie keinen Bewerb oder

Handthierung treiben, und endlich

F) alle arme, preßhafte, und elende Perſonen, welche von All.

muooſen lediglich leben muſſten, oder ſonſt nichts verdienen
konnen, auf iedes Orts Gerichts-Obrigkrit pflichtmaßige

Beſctcheinigung, von ermeldter Steuer befreyet.

J J

28

9.
QſAnlangend nun die Abtragung dieſer Perſonen-Steuer in

denen vorhergedachten Terminen Ieaetare und Bartholomaei ie—

den Jahres, haben Wir, zu Vermeidung derer Ruckſtande und
daher erwachſenden vielen Defecte, gnadigſt verrordnet; daß bey

uünſern Callen ſammtlichen Unſern Bedienten hohern und niedern

C— Ranges,



Ranges, ſowohl beym Civil- als Militair- Etät das Quantum
ihres terminlichen Contingents ſo fort in denen Monaten, da
die Einrechnungs-Termine Laetare et Bartholomaei einfallen,
von denen zu ſolcher Zeit falligen Beſoldungen oder Penſionen
abgezogen, und von denen Caſſirern die Summa des Btetrags,
mittelſt einer richtigen, und von dem Directorio eines ieden. Col-
legii, welches Caſſen zu verwalten hat, zu aurhoritirenden Spe-
cification, worininen eines ieden Punction oder darneben haben
der hoherer Character zu bemerken, immediate zur Steuer—

Haupt-Caſſe, gegen Quittung, abgeliefert werden ſoll.

 Welches denn auch die auſſerhalb Unſerer Keſiden? Stadt
Dresden beſtellte Beamte und Rechnungs-Fuhrer ſowohl vor
ſich, als diejenigen Perſonen, die ſie ans denen einnehmenden Re

venũen beſolden, iedoch mit dieſem Unterſchied, zu oblerviren ha—

ben, daß dieſelben die von ihnen in aduplo zufertigenden Speeiß-
cationes. an den. Einnehmer des Orts ihres Aufenthalts nebſt dem
baaren Gelde, gegen Quittung, abgeben, dahingegen ermeldte
Caſſirer, Beamte und Rechnungs-Fuhrer, denenjenigen, denen
der Abzug geſchehen, daruber Quittung zu erkheilen, derbunden
ſind.

e4

n 5

1IO.
—8Db nun wohl auf ſolche Maaſſe die UnterEinnehmer ieden

Orts, wo ſich dergleichen aus Unſern Callen beſohdete oder mit
Penſion verſehene Perſonen weſentlich aufhalten, dieſe allen An—

ſpruchs zu entlaſſen, und mit Abforderung der Perſonen-Steuer

zu verſchonen haben;

So ſind doch iene ſchuldig, dergleichen Perſonen in ihren Ein—
rechnungs-Regiſtern mit Vacat anzumerken, damit deren Abtrag

in obgemeldten Speciticationen nachgeſehen, und aller Unter—

ſchleif vermieden werden kann.

II. Nichts



II.
oñlichts deſtoweniger aber haben dergleichen beſoldete und

in Penſion ſtehende Diener und Perſonen davor, daß deren

Domeſtiquen ihr Contingent ebenfalls richtig abfuhren, Sorg.
falt zu tragen, und zu dem Ende deren Beytrag, mittelſt eines

gewohnlithen Liefer-Scheins, nach dem Formular ſub B. wo—

rinnen die Perſonen und deren Dienſt zu benennen, zur Ein—
nahme des Orts ihres Aufenthalts, abliefern zu laſſen.

152.
Annn
Diejenigen Perſonen aber, die zwar in Unſern Dienſten

ſftehen, oder mit einem gewiſſen Character begnadigt ſind, ie-
doch noch nicht eine Beſoldung oder Penlion genuſſen, entrichten,

mittelſt eines Liefer-Scheins, vor ſich und ihre Domeſtiquen
den ſchuldigen Beytrag ſelbſt an die ieden Orts ihres Aufent—
halts beſtellten Einnehmer, welches denn auch alle ubrige Unſere

Unterthanen, nach Beſchaffenheit ihres Standes und Bewerbes,
und nach denen in der alphabetiſchen Conſignation ausgedruck—

ten Anſatzen zu vollſtrecken haben, worbey Wir, zu Erleichterung

derer armen Contribuenten in Stadten und auf dem Lande,
in Gnaden verordaen, daß von denenjenigen, ſo bey ihren or—
dentlichen Handwercke, Profeſſon, oder Stand ein oder meh—

rere Neben-Verdienſte, zu beſſern Auskommen und Lebens-Un—
terhalt, treiben, die Abgabe nur einfach, nach dem hochſten
Satze ihres Haupt- oder Neben-Bewerbes, eingefordert wer—
den ſollen.

13.A

Zu Einnehmern dieſer von E. getreuen Landſchaft be—
willigten PerſonenSteuer beſtellen Wir

a) in denen Stadten, die Stadt-Rathe, welche ſowohl von
denen unter ihrer Gerichtsbarkeit ſtehenden, als auch, (in—

maſſen Wir ihnen, Kraft dieſes, hiermit Commillion er—
J theilen,)



theilen,) von denen, welche zwar nicht ihrer Jurisdiction
unterworfen, iedoch daſelbſt wohnen, und ſich aufhalten,
ohubeſchadet ihres ſonſt habenden Fori privilegiati, ſie ge—

dhPoren gleich zur Hof- militariſchen- geiſtlichen- oder andern
Gerichtsbarkeit, mehrgedachte Perſonen-Steuer, in ſo
ferne ſolche nicht juxta ſ. 9. bereits bey Unſern Calſen ab—
gezogen worden, gegen auszuſtellende Quittungen zu erhe—

ben, und davor, weil ſie zu dieſer Einnahme einen Actua—
riuim, oder doch andere Perſonen gebrauchen, und vor Be—

ſtellung gnugſamer Cautionen ſorgen muſſen, von iedem

Hundert Einen Thaler zu genuſen haben.

b) Die iedesmaligen Rectores auf denen Univerſiaten Leip—
zig und Wittenberg, welche, zu Vermieidung uller ſonſt zu
beſorgenden Unordnung und Unterſchleifs, lediglich von

denen unter der Univerſitats- Jurisdiction ſtehenden Per.
ſonen die Abgabe, gegen Genuß derer Einnehmer-Gebuhren

an Ein pro Cent, obfodern.

c) Die AmtsSteuer-Einnehmer, ſo, gegen Verſchreibung
eines halben Thalers pro Cent an Einnehmer-Ge—

buhren, von denen Amtſaſſen und Amts»Unterthanen ihren

Beytrag einbringen; und

d) Die Beſitzer derer Schriftſaßigen Ritter-Guther, welche
ſowohl vor ſich, wenn ſie daſelbſt wohnen, als auch wegen

ihrer Bedienten und Unterthanen, ingleichen, wegen derer

privilegirten und andern Perſonen, die ſich in ihren Ge—
richten aufhalten, die Perſonen? Steuer, gegen Genuß

Eines Thalers von iedem Hundert, zu erheben haben.

Sieſe in vorhergehenden Koho benannten Receptores
liefern, ſowohl in dem Laetare- als Bartholomaei- Termin, die
eingenommenen baaren Gelder, nebſt denen Rechnungen, in der
3

Maaſſe
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Maaſſe und Form, wie, wegen der vormaligen Kopf-Steuer,
in dem Mandate de dato den 29. Decembr. 1749. und demſel—
ben angefugten Schematibus vorgeſchrieben, zur Creyß-Einnat-

me ein, inmaaſſen dem von E. getreuen Landſchaft beſchehenen
Suchen, die Obrigkeiten von. Fertigung derer Rechnungen uber

die im Laetare-Termine erhobenen Gelder zu diſpenſiren und
nur eine Jahres-Rechnung zu Bartholomaei ieden Jahres zu

erfodern, ſtatt zu geben, vielen Bedencklichkeiten unterworfen,
da hierdurch nicht nur viele Ruckſtande, ſo nicht eher, als nach
Ablauf eines Jahres zun uberſehen moglich, veranlaſſet, und,
bey denen vorfallenden vielen Veranderungen unter denen Con—
tribuenten, inexigibel gemacht, ſondern auch die Unter. Ein-
nehmer verleitet werden konnten, die erhobenen Gelder an ſich

J zu behalten, und die gewurckten Proper-Reſte, zum Schaden
des Aerarii, zu verbergen.

J
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159
nUnd ob zwar die Dorf-Richtere in denen unmittelbar

Amtſaßigen Orten, welche die Einnahme der allgemeinen Per—
ſonenSteuer beſorgen, dießfalls vor ihre Perſonen von dieſr
Abgabe keinesweges beftehyet ſind; Soo ſoll ihnen doch, gleich
denen Einnehmern in Schriftfaßigen Orten, ein pro Cent Ein—
nehmer -Gebuhren patſiren.

2O.
lgJu Fertigung derer Rechnungen wird denen Schrifftſaſſen

Jund denen Rectoribus auf denen Univerſitaten, nach Eintitt
derer Termine, ein Zeit-Raum von 14. Tagen, denen ſamtli—

chen Amts-Steuer-Einnehmern, ingleichen denen Stadt-Ra—
then zu Dresden, Leipzig und Wittenberg aber ein Spatium

von Sechs Wochen, ſo wie in denen ubrigen Stadten von vier
Wochen eingeraumt; nach deren Verfluß die Rechnungen vorge—

ſchriebenermaſſen, ohne langern Anſtand, an die Creyß Einnah—
men abzugeben, in der Zwiſchen-Zeit aber die Gelder, wie ſie

D eingehen,

27*



n

n
it l 4 L 41

J

J

—7

eingehen, wenn bey geringen Einnahmen eine Poſt von 5o. und
mehr Thalern, und bey ſtarckern Einnahmen 200. und mehr Tha—

ler erhoben worden, in Abſchlag dahin einzuliefern ſind.

17
roeOlJeeichwie nun die Creyß-Einnahmen hierunter denen

Unter-Einnahmen keinesweges nachzuſehen, ſondern, bedurffen—

den Falls, die Einrechnungs-Regiſter, nach Ablauff derer geſetzten.
Friſten, mittelſt Execution einzufodern haben;5 h

Alſo lieget ihnen auch vb, ſo dann langſtens binnen 2. Mo
nathen die Creyß-Rechnungen zu fertigen, und an die Haupt—
Ealle abzugeben, die Gelder aber in denen Leipziger Oſter- und

Michael. Meſſen nebſt futnmariſchen Extracken, dahin einzulie—
fern, wovor denenſelben ein halbes pro Cenrt als Einnehmer

Gebuhren zu verſchreiben geſtattet wird.
“.8 S 4

At
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18.
Sanuntliche vorherbenannte Creyß und Unter-Einn eh*1 an

mer, ingleichen der Haupt-Caſſirer bey Unſerer Ober-Steuer—
Einnahme, deme, vor die dabey habende Beſorgung, Berechnung,
Schreiberey-Materialien und etwa vorfallende Geld-Einbuſſe,
Sechs Groſchen von Hundert Thalern zu verſchreiben er—

18 iaubt iſt, ſollen ſich mit dieſen ihnen geordneten Gebuhren ledig—
lich begnugen, und wird ihnen keinesweges geſtattet, des etwa
vorfallenden Aufwandes halber, er beſtehe, worinnen er wolle,

u teiin mehreres in denen Rechnungen zu verſchreiben, noch zu prae-

Aun.
Wamit auch bey Examination derer Rechnungen von

5

denen Stadten Dresden, Leipzig und Wittenberg, allwo denen
J Etcttadt-Rathen, wegen derer ſich daſelbſt aufhaltenden vielen Per-

ſonen,



ſonen, ſo unter ihre Juriscdiction nicht gehoren, eine gnugſa—
me Kenntnis und Wiſſenſchaft von ſammtlichen Einwohnern er—

mmangelt, ein gewiſſes Anhalten ſeyn moge, ſo ſind von denen

Heauß-Beſitzern 4. Wochen vor denen Terminen richtige Speciti-
cationes von denen Mieth-Leuten und deren Domeſtiquen zur

Einnahme abzugeben, unterbleibenden Falls aber ſie darzu durch

Straf-Praecepta und andere Zwangs-Mittel zu compelliren.

20.JJ

Uebrigens verhoffen Wir, es werde ein ieder, in Betracht,
daß dieſe allgemeine Perſonen-Steuer vorzuglich zur Verpflegung

der zum Landes-Schutz haltenden Miliz, und zu Beſtreitung
J derer ohnentbehrlichen Landes-Bedurfniſſe, beſtimmet iſt, ſowohl

ſich allen Unterſchleifs enthalten, als auch in denen angeſetzten
Terminen ohnerrinnert, und damit es der Execution nicht be—

durfe, ſein Quantum erlegen.

Wenn aber ein oder der andere ſich hierunter ſaumig erzei—

gen, und ſeine Quotam langſtens binnen 14. Tagen, von dem

Tage Laetare oder Bartholomaei an zu rechnen, nicht bezahlen

ſollte;

—nS5bcb

e

Auf ſolchen Fall wollen hoir, daß die Einnehmere wieder ſel

bige, ohne eintziges Auſehen des Standes und der Perſon, die
erforderlichen Zwangs-Mittel gebrauchen, auch nothigen Falls

die Reſtanten vermittelſt miirariſcher Execution, und zwar

bey Vermeidung Selbſt-Erſatzes, darzu anhalten ſollen, auch
haben die Obrigkeiten ebenfalls bemeldete Zwangs-Mittel wieder

die Reſtanten zu adhibiren, oder vor die Reſte ſelbſt zu haften.

Da hiernachſt die Beſchaffenheit dieſer Abgabe an und vor
ſich ſelbſt nicht geſtattet, daß durch Proteſtationes, Appellatio-

nes, oder andere Remedia ſuſpenſiva, die Obrigkeiten und Ein—
nehmer in Einbringung derer ſchuldigen Quantorum gehindert
werden konnen; So ſind ſolche keinesweges zu attendiren,

dſondern

cr
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I ſondern diejenigen, ſo ſich wieder die Billigkeit gravirt zu ſeyn
erachten, an Unſere Collegia lediglich zu verweiſen, allwo ſie
mit ihren gegrundeten Beſchwerden, beſonders aber bey Unſerm

 Weorbey die Advocaten und Schrift-Steller ernſtlich be—
deutet werden, hierunter keine ungegrundete Beſchwerden anzu
bringen, oder muthwillige Verzogerungen zu bewurcken, damit
Wir dieſelben mit Geld- oder harterer Strafe, nach Befinden
derer Umſtande, unnachbleibend zu belegen Uns nicht veranlaſſet

fehen mogen.

Urkundlich haben Wir gegenwartiges Ausſchreiben, ver—
mittelſt Vordruckung Unſers SteuerSecrets, ausfertigen l
laſſen. Gegeben Dresden, am r2. Hecembr. 1763.
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itiit
Worinnen diejenigen; die in Jhro Konigl. Hoheit
und Chur-Furſtl. Durchl. Dienſten, auch bey Jhro Hoheit
dem Chur:; Prinzen, ingleichen derer ubrigen Prinzen und Prinzeßin.

nen Hoheiten, Hof-Statten ſtehen, befindlich ſind, nebſt dem Anſatze,
was rin ieder zu entrichten hat, auch was andere in der alpliabetiſchen

Conſignation henelrtrte Perſonen jahrlich zu contribui-

 ren ſchuldig ſind
33

—une Ii

CLAss. J.
ül

Ein Hundert n dieſe Claſſe gehoren der General- Feld: Marſchall

und
V die Cabinets: und Conferenz-Mimitres, wurckli
che im Geheimen Conlilio ſitzende Geheime Rathe, die

Zwanzig Thaler. Generals von. der: Cavallerie und Intfanterie, auch
Wwurckliche Geheime Rathe, ſo keine Seſſion haben, in—
 gleichen die Perſonen, welche mit vorherbemeldeton glei
chen Rang und Prærogativen haben; und bezahlet jer

der, der in dieſe Olafſe zu rechnen, jahrlich 120. Thaler,

mithin zu jeden: Termin Go. Thaler.

Q.As S
7*8

EJMeungig Tpaler.  Du drſer Clalte werden gerechnet zit italax Gehet:
 nmeu Rathe, ſie mbgen darzu vor oder nach Anno i72l.

declariret; ſeyn, auch die Ober; Chargen. und alle
ubrige, ſo den Rang uber. die Cammerherren und Ge—

nergl Majors iminediate haben; Dieſe bezahlen
jahrlich oo. Thaler, und alſo in jeglichem Termine 45.

Chaler.
—4 4 9 2 i  4 r— u

1 r—“ a. at cqAd S. 11I.
Sechzig Thaler. Jn dieſe Claſſe gehoren die Cammerherten, und Ge—

neral-Majors, auch alle ubrige, ſo mit dieſen in glei—
chem Range ſtehen, ingleichen die nachfolgende Char—
gen bis auf die Obriſten, und die mit dieſen gleichen
Rang haben, ader denenſelben immediate nachſolgen;

Welche denn jahrlich Go. Thaker, und alſo jeden Terr
min Zo. Thlr. entrichten. Je J J n 7: J

—4 e 22  eÊe nuoto

A CuLaAss. IV

CArVvTr. J. c

J

i
J
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S J



2*

CLAss. IV.
nnVierzig Thaler. Dau dieſer Clalſe werden gerechnet der General· Andi.

teur, und alle nachfolgende Chargen, bis auf die
 wurckliehen burgerlichen Accis Rathe ineluſive, welche

2 2 aahrlich-40. Thaler, und alſo in jedem Termin 20.
Thaler zu entrichten haben.

144 n e2

CuAss. V., J.

ern „u J 4*Dreyßig Thaler. Du dieſer Claſſe gehören die wurcklichen adelichen und
burgerlichen Kriegs  Rathe, und alle folgende Char-
gen bis auf die Ober: Rechnungs: Inſpettores inclu-
Rve, ſo jahrlich zo. Thaler, und alſo. terminlich 15. Thlr.

zu bezahlen haben; Dagegen es, ratione derer Cam—
mere und Berg. Commilſſions Rathe, Hof  Gerichts
Alſſeſſorum zu, Wittenberg, und Renth; Cammer e Mei
ſters bey denen ihnen in der alnhabetiſchen Conſigna-

tiqn, beſonders zugethellten, Chntingenten ſein ungran:
2

deites Bewenden hat 2

Ctass. VI.
nn

Funf und Zwanzig Zu dieſer Claſſe werden referiret der Ober-Steuer-
Thaler. Buchhalter, ingleichen alle andere in der alphabetiſchen

Conſignation mit dieſem Quanto angeſetzte Perſonen,
davon „jeder jahrlich 25. Thaler, mithin terminlich 12.

Ihlr. 12. gl. entrichtet.

Crass. VII.
Vier und Zwanzig Jae dieſe Claſſe gehdren der Aceis Bau e Director

Thaler. und andere in der alphabetiſchen Conſignation mit
dieſen Quanto angeſetzte Perſonen, davon jeder jahr—
fich 24. Thaler, mithin terminlich 12. Chlr. bezahlet.

„u Crass. VIII.
Zwanzig Thaler. Hieher gehdren die Commiſſions- Jathe, ingleichen

ſamtliche Titular -Rathe, ſo von keinem Collegio ge
nennet werden, und andere in der alphabetiſchen Con-
ſignation mit dieſem Quanto angeſetzte Perſonen, da—
von jeder jahrlich 2o. Thaler, und alſo zu jedem Terr
min 10. Thaler entrichtet.

Crass. IX.
Sechzehn Thaler Du vieſer Clalſe werden referiret die Hof Geiſtlichen,

und und andere in der alphabetiſchen Conlignation mit
dieſem

J—
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dieſem Quanto angeſetzte Perſonen, welche jahrlich re-
Funfzehn Thaler. gpeltive 16. und t5. Thalerr mithin terminlich 8. Thlr.

uiid7. Thlr. 12. gl. bezjahlen.

CLAss. X.e e— v zunrZwolf Thaler. Ja dieſe Claffe gehoren alle wurckliche Seeretarii bey

denen Churfurſtl. Collegiis und Expeditionen, Cam—
mer-Conſulenten, Cammer: Procuratores, auch ubrige
in der Aphabetiſchen Conſignation mit dieſem Quan-

tco angeſetzten Perſonen, ſo jahrlich 12. Thlr. mithin terz
ul mninſich: 6. Thlr. zu entrichten haben.

i. dt, PintcinIenſ* ſctä:  ar aee

 deitn e  CLass. AI.iIutZehen Tpaler.n Du dieſer Claſie werden gezogen die Commendanten

derer Compagnien von der Armée, auch alle ubrige
in der alphabetiſchen Conſignation mit dieſem Quan-

5
to angeſetzte Perſonen, wovon jeder jahrlich 10. Thaler,
mithin terminlich 5. Thaler bezahlet.

CCrass. XII.
DNeun Thaler DJn dieſe Claſſe dehoren die Cammer- und General-

und
Accis Commiſſarien, wurckliche Regiſtratores bep
denen Ehurfurſtl Collegüs und Expeditionen, Acten—

Acht Thaler. lnſpeclores, auch ubrige in der alphabetiſchen Con-

ſignation mit dieſen Quantis angeſetzte Perſonen, der
ren ein jeder jahrlich reſpective 9. und 8. Thaler, mite

hin terminlich 4. Thlr. 12. gl. und 4. Thlr. bezahlet.
5 I—Ctass. XIII.

IeJ

Sieben Thaler Dau dieſer Claſſe gehoren die am Hofe und beh denen

und
Collegiis befindlichen auch ſonſt in Jhro Konigl. Ho—
heit Pflichten ſtehenden Supernumerar. und Titular-Sechs Thaler. Secrdtarien, nebſt denen ubrigen in der alphabetiſchen

ee4— fe— Conſignation mit dieſen Ouantis angeſetzten Perſonen,
S22* i  deren ein jeder jahrlich retp. 7. und 6. Thlr. folglich

jeben Termin 3. Thlr. 12. gl. und 3. Thlr. entrichtet.

CLAss. XIV.
Funf Thaler. Jt dieſe Claſſe gehdren die Forſtſchreiber, Procura-

tur-Kornſchreiber, und andere in der alphabetiſchen
Conſignation mit dieſem Ouanto angeſetzte Perſonen,
deren ein jeder jahrlich z. Thaler, und alſo terminlich

2. Thlr. 12. gl. entrichtet.

CLass. XV.

ül

kt at
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Etass. XV. üt ülVier Thaler Jn dieſe Claſſe werden die Premier- Lieutenants beh

und
der Armée, auch andere in der alphabetiſchen Con-
ſignation mit dieſen Quantis angeſetzte Perſonen, ger

Drey Thaler. zogen, ſo jahrlich reſpettive 4. Thlr. und 3. Thaler,

mithin auf jeden Termin 2. Thlr. und 1. Thlt. 2. gl.
entrichten. ĩ ü J J 4 5e—
Coass. XVI.

Zwey Thaler. Vn dieſe, Clalſe gehdren. die fämtlichen VSous.. l ieute-

nants, Cornets und Fahndriche bey der Armée, auch
ubrige in- der alphahetiſchen Conſignation mit dieſer).

Quanto ongeſetztẽ Perſonen, welche jahrlich 2. Thlr.

gwithin terminlich 1. Chlr. entkichten 2
el

CoaAss XVII..
ichA) Ein Thaler. n dieſet Claſte  hefinden ſith nicht nur

A) Die Beygehulfen in der Küche, Kellerey, Condi.
torey ac. ingleichen andere mit 1. Thaler in der
aphabetifchen Conſignation angeſetzte Perſonen,

deren jeder terminlich 12. Groſchen bezahlet,

HoESecſhzehn ſondern auch

Zwolr auac aAlcht B) Andere Perſonen, welche in der alphabetiſchen
Sechs Conſignation; mit 16. gl. 12. gl. 8. gl. 6G. gl.

Vier Glroſchen, 4. gl. 3. gl. 2. gl. 1. gl. angeſetzet ſind, und dar

Drey
von reſpective terminlich die Helfte zu entrichten
haben.

Zwey

al

S

Notandum..
Die Otfieiers bey denen Creyß-Regimentern geben nur die

Heifte des ihrem Character zugetheilten Quanti.



Alphabcttiſche Conlignation.

A.

rrnn aobgedanckte Bediente und Offieie

gu
anten, niedrige, welche keinen

beſondern Rang in der Hof—
Ordnung haben, entrichten den aten

Cheil des dem Character zugetheil

ten Quaniti.Auſſer Dienſten ſtehende Offciers ge—
ben nur den gten Theil des ihrem Cha

racter zugetheilten Quanti.

Abgedanckte gemeine Soldaten ſind frey,

weunm ſie aber ihre erlernte Profeſſio-
nes und Handwercke treiben, ſo muſ—

ſen ſie, daferne ſie das Burger-und
Meiſter-Recht gewonnen, und Ge—

ſellen ſitzen haben, den in dieſer Con
ſignation inem jeden Handwercke

oder Profefſion zugetheilten Anſatz

bige als Geſellen, und da ſie ſich von
HandArbeit nahren, als Tagelohnerr

aAbgebrannte, welrhe wahrend letztern
Krieges dergleichen Unglucck betrof—

fen, oder ihnen noch begegnen durff—
te, und weder Beſoldung noch Pen

ſion genuſſen, oder mit einem Cha
tracter. begnadiget ſind, bleiben 3.
Jahr lang mit der PerſonenSteuer

verſchonet.
5

Abſatz-Pappet JAbtreiber auf denen Schmeltz Hutten

KAccis-BauDirector
Aceis Einnehmer auf dem Lande ſind we

igen dieſer obhabenden Function frey

von der Perſonen-Steuer.

Arccis Fourier 2
Accis. Procuratore
Aceis. Thor-Reviſo

abfuhren, auſſer dem aber, wenn ſie
niicht Meiſter ſind, contribuiren ſel-

o0ë

GAceis BierReviſor

hl. l.

ſccker-Voigte

 agenten in Dreßden

Ultreiſer, wie ein Schuflicker.

Ackersleute in Stadten contribuiren als
Burger in denen kleinen Stadten

7

ActenInſpectores L
Adktuarii in Collegiis und Aemtern
DIdeliche MañsPerſonen ohne Character

Advocaten, die nicht promoviret, in
Dreßden, Leipzig und Wittenberg,

Hnaach der Obrigkeit Ermeſſen, 8. und
Advocaten an andern Orten, nach der

Obiigkeit Ermeſſen, 3. biß
Advocaten, ſo nicht practiciren, con
auttribuiren als Burger, oder wenn ſie

einen Gradum haben, entrichten
ſelbige das diesfalls determinirte

Quantum.
59

Agenten an andern Ortee
AllntoſenAmtſchreiber in Dreßdon und

Heipzig— ni—eAllmoſen-Amtſchreiber in denen ubrigen

Stadten
Allmoſen-Sammler, wenn er nicht ex

alio capite ſeinen Beytrag entrichtet,
in groſſen Stadten

Allmoſen“Sammler in mittlern und
kleinen: Stadten

2

Amts-Bauſchreiber
Amts-Bothen

AmtsChirurgus, ſo viel als ein anderer
Crhirurtus in Stadten.

AmtsCommiſſariuss

AmtsCopiſte
AmtsDamm-Meiſter
Amts-Fiſcher

AmtsFleiſchSteuerEinnehmer
AmtsFleiſchSteuer Pachter, wenn

er nur die Fleiſch-Steuer im Amte

gpcheatetAmtsGerichtsSchoppe

w

16

Amts



chl. gl. thlAmts LandSchoppen i2 Appellations. GerichtsVice Regiſira

AmtsLandRichter 2 tor AeAmtsLandſchafftſchreiber 1— Arbeiter ben Manufacturen, vide Fabri

AmtsLandſchreiber 1— canten.
Amtmanner 120 Archi- Diaconus
AmtsMuhlenWaſſerBauGeſchwor Archivarius ohne Prædicat. é

ner 1— Arnbruſtirr  42AmtsPhyſicus, ſo viel als ein anderer Artillerie Bauſchreiber 4
MWedieus in Stadten. Artzt oder Empiricus, 2
Amts:Procurator  13245 Allelſores bey dem Hof-Gerichte, JJ
AmtsRath  2 to riſten-Facultat, Schoppen-Stuh

Anmts-Renth-Verwalter 12 len und Conſiſſoriis 10
Anmts-Richter in kleinen Stadte 2 Alſeſlores extra. ordinarii

Amtſchreiber 10 Alfiſtenr- Einnehmer ult
Anmts-Steuer-Einnehmer 44 alſiſtenz: Thorſchreiber
Amts?Straſſenmeiſter 1 Auctionatorses 6

 Anmts-Verwalter 2 12 Auditeurs bey der Armie 2
AmtsVerweſer e ie— Auerwartree

1

AmtsWeinGeburgsInſpector 12 Aufgieſſer bey Hammerwerken
AnbblatBecker, in Dreßden und Leipzig 12 Aufliegende Perſonen, vid. ledige Perſonen

in denen ubrigen groſſen uud 4 Aufpaſſre e2
Mittel-Stadte 6 Aufpaſſer-Bey 2

in kleinen Stadte Q2 Auuftader in Dreßden und Leipzigg 1
AnisHandler en gros, wie Kaufleute. Aufſeher beym Churft. 1

Armichter und Schichtmeiſter bey der Aufſeher in Herrſchaftl. Garten, wie

SeigerHutte e2 A ein Gartner bey Privatis.
Auſpannere, wie ein gantz Hufner. Aufwarter in Collegiis und Churfl.Ie Anwalde bey dem Oberund Hof-Ge— Expeditionen 2

Il  riichte u 3 Ausreuther bey denen Zollen und
14 Apothecker, deſſen die Apothecke eigen Ghleithen J e1
J iſt, in Dreßden und Leipzig 20 Auusreuther bey denen Rathen in Stadten 1

nl Apothecker in denen ubrigen groſſen unud  Ausſpeiſer bey Hofe 2
J

Mittel /Stadte 6— AuszugsLeute auf dem Lande geben1 J

Apothecker in kleinen Staditen- 2— nach Unterſcheid, ob ſie Hufner,

r. Apothecker, ſo die Apothecken gepachtet, HalbHufney, oder Haußler geweſen,
J

1J oder adminiſtriren, geben die Helfte die Helffte von dieſem ihren Con—
von vorherſtehenden Anſatz. tingent.

if J

Aothecker-Geſellen in Oreßden und

1, Leipzig L 1Anothkecker-Geeſellen in denen uhriaen Tacealanrei ineolooie [Z11
ül J

Lasa1 J DIAII —Êroe rn ſ4f!
groſſen und Mittel-Stadten l13 Naer virorſtor io nurrri 15

4
ApotheckerGeſellen in kleinen Stadten 6 Bader in Dreßden und Leipzig, inglei-!

Appellations. Gerichts-Regiſtrator  8 chen Neuſtadt bey Dreßdden 441
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Band Handler in denen kleinen Stad

Panquiers, wie die Kauffleute.

Bauer, oder gantz-Hufner

Bader, in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten, auch zu Friedrichs—

ſtadt ——2
Bader in kleinen Stadten und auf dem
dande
Bahnen-Warter, Chürfl. 2

BallenBinder in Dreßden und Leipzig
Ball Inſpector
BallMeiſter auf denen Vniverſuaten

Ballet- Meiſter 27
BandHandler in Dreßden und Leipzig

BandHandler in denen übrigen groſſe

und Mittel Stadten

ten

Barbier, wie die Bader.
Barethmacher in Dreßden und Leipzi

Barethmacher in denen ubrigen große
und Mittel-Stadten

Barethmacher in denen kleinen Stadten

thl.

s Bedienten, von der Churfl. Livrée
12 Bedienten, bey Herrſchafften, ſo keine

1— wWiree tragen, als Tafeldecker und

20 Bein-Drechßler, wie andere Drechßler.
12 BergNmtsAlſlellores, Ober

n BergAmts-Alleſſores, Ober ſo zu
6 gleich Berg-Commiſfions- Rathe

ſind, vergeben nur den letzten Cha.

3 racter mit 2
BergCallen-Schreiber
BergCommiſſarien

g 1 Berg-Commiſſions- Rathe, und Ober

n Berg-NAmts-Aſſeſſores J
12 Berg-Geſchworner

6

6 Bergleute

gl.
Becker, in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten -——2
Becker in denen kleinen Stadten

Becker auf dem Lande

Conditor —2
Bedienten, ſo Livrée tragen

BergGuardein 7
J

„Bau-Meiſter, Churfl.
BauSchreiber, Churfl. vide Land—

BauSchreiber.
BauMeiſier bey dem Dom?Capitulʒu

Merſeburg und Naumburg, it beh

denm (Capitul zu Zeitz
5

Bau-Meiſter BBauSchreiber, wenn er von dem
BauVoigt, Staodt— Magiſtrat
gdependiret, und nicht zugleich
Raths-Herr iſt,

in denen großen Stadten

in denen Mittel-Stadten

in denen kleinen Stadte
Baumwollne Waaren-Handler, wie

KRauffleute.

VBeckenſchlager in Dreßden und Leipzig
Beckenſchlager in denen ubrigen großen

und MittelStadten
Beckenſchlager in denen kleinen Stadten

Becker, in Dreßden und Leipzig w

24 Berg-MeiſterBergPhylicus, ſo viel als ein ander

walter. 4

4 BereuterScholarn
2 Bereuter auf denen Oniverſitaten

8 Beutler in Dreßden und Leipzig
A1 Beutler in denen ubrigen größen und

Medicus in Stadten.
BergQuvatember-Geld-Einnehmer

Berg-Richter, wie ein Gerichts-Ver—

BergSchmied, wie ein anderer Schmied.

BergVerwalter

Berg-Voigt 2—2
Bereuter, Churfl.  e—

Bereuter bey Herrſchafften

Beſuch?Jager, und!

Beſuch-Knechte,
Bettmeiſter in denen Churfl. Schloſ

12 ſſern und Palais
Bett-Schreibrer

vv

12 Nittel-GStadten e
B 2

12

16

Beutler
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Beutler in denen kleinen Stadten
Bey Koche, Churfl.

J

Beny/Gehulffen im Churfl. Stalle, Ku—

che, Kellerey, Conditorey, Silber

1 Cammer c.IJ BeyGleitsEinnehmer in kleinen Stad
ten. und MarcktFlecken, wenn ſit

jahrlich 20. Thlr. und daruber Ein—

2 nehmer-Gebuhren genußen
wooferne ſie aber unter 20. Thlr. jahrl

J
Einnehmer- Gebuhren haben, ſind

ſie von der Perſonen-Steuer dieſer
Function halber frey.

nehmer auf denen Dorffern ebenfalls

bibliothequeninſpector
Bibliothecarius, Churfl.

Bibliothecarius bey privatis

Bieber und FiſchOuter-Fanger
BlerAufſeher, vid. Trank-Steuer

Aufſeher.
BierBrauer in Dreßden und Leipzig
BierBrauer in andern Stadten

BierBrauer auf dem Lande
BierSchencken auf denen Kellern
BierSchencken in Stadten „welche di

auf ihren Hauſern liegende Bier
ausſchencken, ſind deswegen frey.

Bier-Schencken in Stadten, welche von
andern das Bier aufkauffen, und in

ihren Hauſern wiederum verſchencken

BierSchencken auf dem Lande, ſie mo

zS

meinde zuf entrichten

Bierfaßer,
Bierſpinder,
Bier-Schroter

1 Bildhauer, Churfl.
u JJ Bildhauer in Dreßden und Leipiig

J
J

E l
v

Jngleichen ſind die Bey-Gleits-Ein

vonder Perſonen-Steuer eximiret.

gen allein, oder nach der Reihe die
ſes Befugniß exerciren, disfalls iſt
nur einmahl jahrlich aus jeder Ge

12

12

illardeurs, wie Cofféce-Schencken.

Blattner in denen ubrigen großen und

Blech-Meiſter
BleichKnecht

Bothen) beym Appellations- Ober

Bothen dergleichen in denen Mittel

Bothen, dergleichen in kleinen Stadten

Borthenwurcker in kleinen Stadten

Brandteweinbrenner in Dreßden und

Bildhauer in denen übrigen großen und

Mittel-Stadten
Bildhauer in kleinen Stadten

illettier in Dreßden 1
Blattner in Dreßden und Leipzig 1

NMiittel-Stadten 7

Blattner in kleinen Stadten

Blaufarben-Meiſter 2

BlechArbeite e

Bothen-Meiſter bey denen Canzeleyen

und Hof-Gerichte; Ckkſiſtorüs, Po
ſten, Univerſiaten und Aemtern

Bothen, ſo in verſchiedenen Stadten
verpflichtet, und Perſonen auch Pa

quete fortſchaffen, in denen großer

Stadten

Stadten

BornKnechte ue
Borſenfchlußer in Leipzig
Borthenwurcker in Dreßden und Leipzig

Borthenwüurcker in denen ubrigen groſ

ſen und Mittel-Stadten

Dahingegen diejenigen Borthenwur—
cker, welche nur vor andere Mei

ſter ums Lohn arbeiten, hoher nich
als Geſellen in Anſatz zu bringen.

Boymacher, vide Tuchmacher.

Leipzig 2Brandteweinbrenner in denen ubrigr

groſſen und Mittel-Stadten-1
Brandteweinbrenner in kleinen Stadtei

Brandteweinbrenner auf dem Lande

BrandteweinCramer in Dreßden und

Leipzg 1 2Brati



Buchdrucker in Dreßden

BraudteweinCramer in denen ubrigen

großen und Mittel-Stadten
Brandtewein-Cramer in denen kleinen

Eñndten und auf dem Lande

BrandCaſlen AllmoſenSammler

Brathen-Meiſter, Churfl.
Brauer, vide Bierbrauer.
Brau und MalzKnechte in Stadten
BrauerKnechte auf dem Lande

Wenn ſie aber bereits als Bauern oder
Haußler contribuiren, ſind ſie frey

Brieftrager in Dreßden und Leipzig
Brieftrager in denen ubrigen großen

und MittelStadten
Vrieftrager in denen kleinen Stadten
BrieftragerGehulffen in Dreßden un

Leipzig

I

Briefſammler, wie ein Brieftrager.
Brillantierer, wie ein Cdelgeſteinſchneider

BruchſchneiderBruchſchneider zu Berga

Bruchſchneider zu Ufftrungen

Bruckenmeiſter

Bruckenſchreiber
Brunnengraber
Buchbinder in Dreßden und Leipzig

Buchbinder in denen ubrigen große
und MittelStadten.

Buchbinder in kleinen Stadten

;9

Buthdrucker in Leipzig
Buchdrucker in denen ubrigen groſſ

und Mittel-Stadten
Buchdrucker in kleinen Stadten

Buchhandler oder Buchfuhrer, w
andere Kauffleute.

Buchhalter bey der Contributions. Ei

nahme in Leipjig
VBuchhalter beym Rath zu Leipzig
Buchhalter auf Contoirs, in Fabriqve

ingleichen bey Kauffleuten und Ha

delsleuten, item auf Meßing Eiſe
und Blaufarbenwercken

uchßenmeiſter bey Schutzen-Geſell—

ichßenmacher

ſchafften
uchßenſchaffter in Dreßden und Leipzig

uchßenſchaffter in denen ubrigen groſſen

uchßenſchmiede in denen ubrigen grof

uchßenſpanner

uchſenwarter
udenfuhrer, wie ein Tagelohner.

Budner, wie ein Haußler.
Burgerliche PitterGuthsBeſitere

Burgermeiſter in denen ubrigen groſſe

Burgermeiſter in kleinen Stadten

Burſtenbinder in denen ubrigen groſſe

und Mittel-Stadten

Buttner in Dreßden und e pzg
Buttner in denen ubrigen groſſen un

Mittel-Stadte 2Buttner in denen kleinen Stadte 6
Burger, ſo entweder gar keine Profeſſ

werck niedergeleget, und ſonſt ande
burgerliche Nahrung treiben, ode

den und Leipzig

groſſen und Mittel-Stadten
Burger dergleichen, in denen klein

ButterHandler, wie ein Hocker.

C

ſen und Mittel-Stadte 2
uchßenſchmiede in kleinen Stadte 6

Burgermeiſter in ganz kleinen Orten, un

adelichen Stadte 6
Burſtenbinder in Dreßden und Leipzig 2

Jrs. Verwandten, oder ihr Han

von ihren Vermogen leben, in Dre

Burger dergleichen, in denen ubrig

und Mittel-Stadten 2
uchßenſchaffter in kkeinen Stadte 6
uchßenſchmiede in Dreßden und Leipzig 1

Burgermeiſter in Zeipzig o
Burgermeiſter in Dreßden o

und Mittel-Stadten o0

Burſtenbinder in denen kleinen Stadten

gii 2

Stadten 8
Cabi



ü

Sp

ν

Ê  ,n

ν

2

C.
AgbinetsBedienungen, vide Geh

Cabinet.

CabinetsMahler
CabinettenInſpectores

Calcante in Stadten, excluſive desjem

gen, was er ſeiner Proleſſion halbe
zu entrichten ſchuldig iſt
Calculatores, wurckliche oder Ordinari

bey denen Collegiis und Expeditionen
Calculatores extraordinarii
CaminierAgenten
EammerAsliſtentzRath
CammirAufwarter

CammerBothe

EammerCasſirer J
CammerCommiſſarie
LammerCoinmilfions· Rathe
Cammer-Conducteur, vid. Conducteur
CammerConſulenten
Cammer Diener bey hieſigem Hofe

CammerBedienten allda, z. E. Peru

qvier, Schneider 2c. welchen das
Prædicat als CammerDiener beyge

leget, geben nur als Cammer-Die

er die PerſonenSteuer.
CammerDiener beyandern. Herrſchafften
CammerFouriers, Churfl.

CammerFourier beym Collegio
CammerLaqvais
CamimerNeiſter in Dreßden

CammierMeiſter in Zeitz und Merſeburg
CammerMohr, Churfl.
CammerPröcuratores

CummerRegiſtratores

Cammer:?Reviſores J
CammerEchreiber, Drdinarii
Chmmer Schreiber, extraordinarii

EammerSchreiber bey Rathen in Stad

ten
Cammersenſale

2

GammerTrabanten, oder Thurſteher,

12

thl.

1
W

gl.

Cantores in denen ubrigen groſſen und

CammerZahlmeiſter
CammereySecretarius
Cannefaßmacher
Canonicus in Zeitz und Wurtzen

Cantores in Dreßden und Leipzig

Mittel-Stadten
Cantores in denen kleinen Stadten

Canzelliſten und Copiſten ordinarii beh

denen Collegis

 D

ſCantzley Diener

12 iCapellMeiſter

CantzleyDirector, Graflich Stollber
gifſcher.

CapellMuſiei
Diejenigen EapellNuſici, welche beh

dem Churfl. Orchelſtre  allein auf

Churfl.

CapellDiener bey der CammerMuſie

gewiſſen nicht eben beſtandigen Fuß

geben nur die Helffte.

Capitain

Capitain. Lieutenant J

Catſfſirer, Churfl. 2
Caffirer. bey der RathsEinnahmeStu

be zu Leipzig

Catecheten, Ordinirte, zu Dreßden und

Leipzg
Catecheten auf dem Lande, wenn ſie von

denen Conſiſtoriis confirmiret, con.
tribuiren wie die Schulmeiſter.

Chirurgi, wie die Bader.
Characteriſirte Perſonen, welche von

fen Characters erhalten, und ſich we

den aufhalten, entrichtet ein jeder nur
Choraliſten beym DomCapitul, wie an

dere SchulCollegen in denen Mit

telStadten

Canzelliſten und Copilien ſupernumerari

in Dienſten und Beſoldung ſtehen,

Caſſirer beym AllmoſenAmte zu Leipzig

auswartigen Kbnigl. und Furſtl. Ho

ſentlich in denen Churſachſiſchen Lan-

10

2

Chori Muſiei Directores



thl gl. ttCiirkel-Schmiede in Dreßden und Leipzii 2 ConditoreyBeygehulffen in der Churſt.

Circkel-Schmiede in denen ubrigen groſ Conditorey
ſen und Mittel-Stadte  l— cConducteurs

Circkel-Schmiede in kleinen Stadten 12 Conliſtorial Advocaten
Cadtfee. Schencken in Dreßden und Leipzig 4 Conſiſtorial- Rathe, vide Aſſeſſores.

Coffée- Schencken in denen ubrigen groſ Conſiſtorial· Protonotarius 2
ſen und Mittel-Stadten 1 Conliſtorial -OberProtonotarius 2

Coffre. Trager in Dreßden und Leipzjig 16 Contributions- Einnehmer in Leipzig

Coffre- TragerGehulffen a Conrributions Einnehmere auf dem Lan
CorInſpectores bey der General Acciſe de ſind frey.

beſonders in denen Amts und kleinen Controlleurs
Stadten, ſind zwar vor ihre Perſon Copiſten, vide Canzeliliſten.

von der PerſonenSteuer wegen die Copiſten, Amts oder Raths-
ſes aufhabenden Ofkeii befreyet, es Corduanmacher in Dreßden und Leipzig

ſoll aber der Magiſtrat des Ortes Corduanmacher in denen ubrigen groſſen

wenn ſie dießfalls kein Douceur ge— und Mittel-Stadten
nüſſen, ex Fiſeo entrichten 1— Corduanmacher in denen kleinen Stadten

Collectur- Verwalter 1 Cornets
Coller· Stepper II  in νν ç

v„IÊ”..Sollet. Waſcher t12 Cramer, wie die Kaufleute.
Collegiate ben Vniverſitate 2— CramerBothe in Leipjiigj—
Cormmendante bey der Parforce agd 0 Crepinmacher in Dreßden und Leipzig

GCommiſſions- Actuarius 4. Crepinmacher in denen ubrigen groſſen
CommercienRathe 20  und MittelStadten
Commiſfions- Rathe 220 Crepinmacher in denen kleinen Stadten
Commilſſariats Medicus, ſo viel als ei CreyßAmtmann 6 220

anderer Medicus.  CccreyßSteuerEinnehmer
Commiſſions- Schreiber 4

D.Comcedianten, Churfl. J

Conxedianten, ſo im Lande ſich aufhalten o FJachoder ZiegelDecker, wie ein

15 Maurer.Concert. Meiſter
Concierge bey denen Gallerien 6 Damm-dAufſeher

Eon Directores, wie andere Schul-Colt und »wenn ſie nicht ſonſt

legen. DammMeiſter,Conditores, Churfl. 2— —dcorribuiren, ſind ſie als Tageloh
Conditor. Geſellen,  Churfl. 1— ner anzuſetzen.
Conditores in Dreßden und Leipzig 2 HeviſenMacher e“ luue
Conditores in denen ubrigen groſſenund Diaconi ordinarii, in Dreßden und Leipzis

Mittel-Stadten 2 Diaconi ordinarii, in denen ubrigengroſ
Conditores in kleinen Stadte 6 ſſen und Mittel-Stadten A
Conditores bey Herrſchafften, ſo keine Diaconi ordinarii, in denen fleinen

ULivrtce tragen 7. 2 Stadten e 4 4Eontditor. Geſellen hos 8 Docdores juris, ſo practiciren, in Leip
C 2
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A

zig, Dreßden und Wittenberg, wor
unter auch die Oberund Hof-Ge—

richtsAdvocati in Leipzig und Wit
tenberg, ingleichen die Conſiſtorial.
Advocati daſelbſt zu verſtehen

Doctores Juris an denen ubrigen Orten

Doctores Juris, ſo gar nicht practiciren,

auch in keinen Character und Bedie—
dienung ſtehen

Doctdores legentes, in denen 3. obern Fa-

caultæten
Doctores Theologiæ Medicinæ non
Legentes
DomCammerer

Dom Probſtey GerichtsVoigt und
Verwalter

Dom- Wecker
Doppler, wie ein Tagelohner in Mittel

Stadten
Drechsler, in Dreßden und Leipzig
Drechsler, in denen ubrigen großen un

MiittelStadten
Drechsler in kleinen Stadte

DreyViertelsHufner
ntn í ç ç çrucker, ſo Leinwand und dergleichen dru

cket, in großen und MittelStadten

Yn kleinen Stadten
Durchfuhrer unter denen Thoren z

Dreßden

E.
Gdelgeſtein Inſpector

CEdelgeſteinſchneider in Dreßden

Edelgeſteinſchneider in Leipzig

Edelgeſteinſchneider in denen ubrige

großen und Mittel-Stadten

Edelgeſteinſchneider in denen kleinen

Stadten
Endtenfanger
Einfahrer in Bergwercken
Einnehmer derer extraordinairen Steu

IT]

ern in Stadten e 1Einnehmer, derer Schau und Steinpel

Gelder

nnehmer, derer RathsRevenüen, wi

ein Raths-Herr.
iſengieſſer

Eiſenſchlager 2
inſpanniger Fuhrmann, mit 1. Pferde,

giebt die Helffte, was andere Fuhr—

leute entrichten.

lffenbein-Arbeiter
mailleur, wie ein Goldſchmied.

galcknerey Warter

mmpiricus, wie ein Artzt.
uccken, oder Klein-Knechte, wie andere

Knechte.
rbgeeehn-Richter

rbSchultze 22quipage. Commiſſarius

ErbSchencke
Jſeltreiber wie ein Tagelohner.

Eßigbrauer 2 ?f ô
xaminatores wurckliche Rechnungs

xaminatores, Supernumerarii
xecutores
xercitien-Meiſter, auf denen Univerſi

6 ttiaten a—n

Nabricanten, die Entreprenneurs ber
 denen Fabriqven ſind, als Kauff

Leute, deren Arbeiter aber als Geſel
len bey Handwerckern anzuſehen.

Factor bey Churfl. und anderen Blau—

FarbenWercken
Factor,bey der Saigerund Vitriol-Hutte

Pactor, bey Fabriquen, Manuſacturen

und Wercken J
FaeultatenSchreiber

Fahndrich aFahrKnecht enuhrMeiſter
Fahr Schreiber
Falcken/Capitain

FalckenMeiſter
Falcken Verwalter

1 B  W

Faleonier



hl. gl. hl. gl.
fFamulus 1— Fiſchhandler, mit friſchen Fiſchen in de—

FarbenMeiſter 2 mneen ubrigen groſſen und Mittel—
Farbenreiber, wie ein Tagelohner. EStiadten J

Farber, vid. Schonfarber. Fiſchhandler, mit friſchen Fiſchen in klei

FaſanWarter 1 nen Stadten 12
FechtMeiſter, bey denen Cadets u. pagen 3 Fiſchhandler auf dem Lande 12.

Fecht-Meiſter, bey denen Vniverlitaten 3 nujcn-xnechteννtr

Federlaufer, FiſchOtterfanger eJ 12
oder  wie ein Tagelohner. Fleiſchhauer, in Dreßden und Leipzig 2—

Federſtuber, Fleiſchhauer, in denen ubrigen groſſen
5Federſchmucker, in Dreßden und Leipzig 2 uund Mittel-Stadten JI

Federſchmucker, in denen ubrigen groſſe  Fleiſchhauer in denen kleinen Stadten 12

und Mittel-Stadten
Federſchmucker, in kleinen Stadtee 6 Nota: Wenn das Handwerck derer J

12 FleiſchSteuerEinnehmer oder Pachte 2
ſ

Feder-Viehmaſter wie ein Hocker. Fleiſcher, oder die Communen, die
J

Beilenhauer, in Dreßden und Leipzig 1 KZKleiſch-Steuer gepachtet, haben
Feilenhauer, in denen ubrigen groſſen und ſelbige die 2. Thlr. womit der

Mittel-Stadten 12 Fleiſch-Steuer-Einnehmer ange-
Feilenhauer, in kleinen Stadten 6 ſetzet iſt, zu vertreten.
Felohuter, wenn er nicht ein Dienſt- FleiſchSteuerInſpectores 6

Anecht it 2 ZFloß-Aufſeherer 4

FeldKriegs-Callfirer 12 FloßCotnmilſarius J 6
5Feld-Meſſer 2 FloßHauptCallirer 12

Feld-Prediger 1 Zloß:Infpector 10Feld-Zeug-Schreiber 4 ZloßHoltzSchwemmmeiſter, wie ein
Felleiſen-Reuter, wie ein Poſtilion. Tagelohner.
Zeuer-Oeſſenkehrer, in Dreßdenu. Leipzig 2 ZloßMeiſter

10Feuer-Oeſſenkehrer, in denen ubrigen üßloß Schreiber J
6

groſſen und Mittel-Stadten 1— FloßSchreiber, zu Koſen, ſoll, weil die
JFeuer-Oeſſenkehrer, in kleinen Stadte 12 Floß-Holtz-Zoll-Einnahme mit der

L

ZFeuer-Wachter, bey denen Churfl. Pa erſtern Function jedesmahl combi- Ld
lais und Collegiis 12 wuirt geweſen, nur als Floß Schrei—

Figur und Formenmache 16 berr die Perſonen-Steuer erlegen.
ileale, bey der Cammer 2 FloßStrafBefehlshaber J1J

Fiſcale, beym Appellation- Ober und Floß-Verwalter
10

HofGerichte 2 ZloßUnter-Bediente J

Fiſcher, in Dreßden pund Leipzig  Fluhr-Schutze
4Fiſcher, in denen ubrigen groſſen und Fluhr-Schutze, auf adelichen Gutern 2MittelStadten Flußſieder 44Fiſcher, in denen kleinen Stadte A Formenſchneider 4,J »m 5Fiſcher, auf dem Lande A JZormenmacher 16

Fiſchhandler, mit friſchen Fiſchen, in  orſtMeiſter J 4LoDreßden und Leipzig 2 orſter, ein reuthendre J4
4.

D dor
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Zorſter oder Juß Knecht, denen Jagd

—Unter-Bedienten gleich
Förfer, bey Gerichts-Obrigkeiten
Forſt-Schreiber

ForſtUnter-Bediente

Jorſt-Bereuter
Fgorſt-Zeichen-Eiſenſchneider, wie ein

JagduUnter-Bedienter.
ForwergsPachter, Churfl. ohne Unter—

ſcheid derer Aemter und Vorwerge,
wvrunter auch die Grafſchafft Barby

zu verſtehen
Freyſanen, und ſogenannte Freymann—Ao

chn Guths/Beſitzere, in Stadten
und auf dem Lande

Frohnhaußler, wie ein anderer Haußler.
Fuhrleute, oder LohnKutzſcher, in Dreß

den und Leipzig

Fuhrleute, in denen ubrigen groſſen und

Miittel-Stadten 2

Fuhrleute, in denen kleinen Stadten

guhrmann, Einſpanniger, mit 1. Pferde,
entrichtet die Helffte, was andere

Fuhrleute geben.
FußKnecht

gſſ  Trabanten, wenn ſie ſonſt keine

Profeſſion treiben, ſind, wie andere
Sooldaten, frey; Daferne ſie aber

ihre erlernte Profelliones und Hand—

wercker darneben treiben, auch als
Meiſter, Geſellen halten, muſſen ſie
ebenfalls als Meiſter, nach denen An
ſatzen, contribuiren. Jmpall aber

ſie das Meiſter-Recht nicht gewonnen,

und alſo keine Geſellen halten, ſind
ſie bloß als Geſellen anzuſehen.

Jutter-Einkauffer
Futter-Marſchall
Futterſchneider, in Dreßden und Leipzig
Jutterſchneider in denen ubrigen groſſen

und Mittel-Stadten
Jutterſchneider, in denen kleinen Stadten

S—

G.

G

rde- Robben Inſpector

Garde-Meubles Inſpector

arkuchen, in Dreßden und Leipzig
arkuchen, in denen ubrigen groſſen und

Mittel-Stadten
arkuchen, in denen kleinen Stadten

armacher, in denen Bergwercken

vuarniſons: Cantor
artner, Churfl. Kunſt- oder Hof
artner-Geſellen, Churfl.

r2 gthuer bey privatis
artner, bey Privatis, wenn ſie Livrét
tragen, wie andere Bediente.

artner-Geſellen, auf Ritter-Gutherr

artner, ſo nur ein Flecklein Land be

ſitzet, in Stadten
Gartner, ſo nur ein Flecklein Land beſt

Fet, auf dem Lande, wie die Haußler
Gartner, oder Hinterſattler, wenn ſie

Hufner zu rechnen, geben gleich der
HaußlernWaſthofe,groſſe/ in Dreßden u. Leipzig, wr

Wwurcklich Gaſtirung exerciret wird
Gaſthofe, groſſe, in Dreßden und Leipzig

wo nicht ſowohl mit Ausſpannung
ſondern bloß mit Bierſchencken Nah

rung getrieben wird

Gaſthofe, groſſe, in denen ubrigen groſſen

und Mittel-Stadten
Gaſthofe, groſſe, in denen kleinen Stadten
Gaſthofe, kleine, in Dreßden und Leipzig

aſthofe, kleine, in denen ubrigen grofſen

und Mittel-Stadten
aſthofe, kleine, in denen kleinen Stadten

gſthofe, auf dem Lande

feit Ermeſſen.

rderobier, in Churfl. Opern-Hauſe

nach Proportion ihres beſitzenden Fel

des, nicht wenigſtens unter die Halb

auch 12. und 16. gl. nach der Obrig—
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thl gli thl gl.Notandum: Es mogen die Gaſthofhe lGeneral· Accis· Ober Einnehmer ini
verpachtet ſeyn, oder von dem Ei Dreßden und Leipzig 12

genthumer das Gaſtirungs-Recht General. Accis- OberEinnehmer in de

ſelbſt exerciret werden, ſo ſollen nen ubrigen Stadten 4
vorherſtehende Anſatze ohne Uun General.Aceis. RenthMeiſter in Eißle

terſcheid entrichtet werden. lben— 16
Gaze-Macher, wie ein Kauffmann. General. Accis. Aufwarter 2— J

J

ll

Geheime Cabinets:Regiſtratores 12 General.MuntzGuardein 5 6
Geheime Cabinets-Secretarii 20 cGeneral. Auditeur. Lieutenant 2o0 1

Geheime Cabinets-Canzliſte 8 General. Staabsvecretarien 16
Geheime Cabinets:Courirer 8—— eneral StaabsCopiſten 4

Geheime Cabinets-Fourier s8s eneral StaabsMedieus, wie ein an
Geheime Cabinets-Auftwarter 4— derer Medicus in Stadten.
Geheime Cammer-Schreibr 16 eccographus bey denen Cadet 3—
Geheime Cammeriere 2295 cerichts-Actuarii in groſſen Stadte 4
Geheime Seeretarien E 20 errichts-Actuarii in Mittel-Stadten 2
Geheime Regiſtratores 12 errichts-Actuarii in gantz kleinen Stad

Geheime Canzliſten 8 ten, und auf dem Lande 12
Geheime Raths-Fourier 8 errichts-Schoppen zu Juterbock jeden 12 E

Gehzeime Kriegs-Raths-Fourier 4 Gerrrichten zu Leipzig 6—
Geheime KriegsRathsExpeditores 8 Gerichts-Schreiber bey denen Stadt

Geheimer Kriegs-Raths-Aufwarter 2 S S S. R 9— S. S K. S ã DOJ
z

A

Gelbgieſſer, wie ein Rothgieſſer. GerichtsVerwalter, uber das, was ſie
nGemeindeſchreiber, in Vorſtadten, wenn als Advocaten geben, annoch vonn

ſelbiger nicht ex alio capite die Perſo jeder Gerichts-Beſtallung 2
nenSteuer. entrichtet, giebt jahrlch 2 Geerichts-Verwalter, welche ſehr geringe

General Accis· Caſſire  20  GerrichtsBeſtallungen habn 1—
General. Accis Commiſſarien 8 erichtsWebel. beym Gouvernement 12 2
General- Accis- Einnehmer, in Dreßden eſchirr-Schräber J 4

1und Leipzigg 10 efſellen bey Kunſtlern in Dreßden und J
General-Accis-Einnehmer, in, dener Leipzig 16 uu

 ubrigen Stadten 2 eſſellen bey Kunſtlern, in denen ubrigen
General- Accis Einnehmer auf denen t großen und MittelStadten 12

Dorfern, ſind freh. hEeſellen bey Kunſtlern in kleinen Stad

General· Accis- Fourier 4 —o ten 6l

Stadte  89 l und Leipzig 12 J
Gieneral- Acecis. Ir pectores, in groſſen lEeſellen bey Handwerckern, in Dreßden

Eeneral. Accis· Inſpectores, in Mittel Geſellen bey Handwerckern in denem
Jund kleinen Stadten „ſie mogen eine ubrigen großen und Mittel-Stadtenn6

oder mehrere Inſpectiones haben 4 Geſellen bey Handwerckern in kleinen
General· Accis- PoſtAg
General-Aeeis-Ober:Bu

Sttaff und Deſect· G
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blnl. khlGeſellen arbeiten, entrichten die iGold- und Silber-Drathzieher, wie die

PeerſonenSteuer nur als Geſellen, JGroldſchlager.
ob ſie ſchon das Burger und Meiſter Goldſcheider, in Dreßden und Leipzig 2
Recht erlanget haben.  Goldſcheider, in denen ubrigen groſſen

J

ll

Getreyde-Handler, vid. Kornhandler. lGoldſchlager „in denen ubrigen groſſen

Geſtubepocher An und Mittel-Stadten
Getreyde-und Holtz-Meſſer S6 1Geobldſcheider, in kleinen Stadten
GetreydeLader 2 61Goldſchlager, in Dreßden und Leipzig

Gewercken-Probierer 1— und MittelStadten 1
Gips-Arbeiter in Dreßden und Leipzig 1 Goldſchlager, in denen kleinen Stadten
GipsArbeiter in denen ubrigen großen Goldund Silberſtucker, in Dreßden und

und Mittel Stadten 2 LSeipzig —8Gips-Arbeiter, in kleinen Stadte 6 Gold— und Silberſtucker, in denen ubri

GipoBrenner 2 geeu groſſen und Mittel-Stadten 2
Glaſer, in Dreßden und Leipzig 2 Gold und Silberſtucker in kleinen Stad
Glaſer, in denen ubrigen großen undnd ten 4 2 1Mittel-Stadten 1— Gold und Silberſpinner, wie die Gold
Glaſer, in denen kleinen Staten 2 ſſſhlager.
Glaßſchneider, wie die Glaſer. Gold und Silberwurcker, wie die Gold
GleitsCommiſſarius- 8 ſchlager.
Gleits-Einnehmer, bey ſtarcken Paßen 8 Gondoliers 2

Gleits-Einnehmer, bey kleinen Orten 3 Gottes-Kaſtenſchreiber
Gleitsund LandHccis Einnehnier, in Gouvernements-Copiſten

kleinen Stadten 2 Gouvernements- Secretarinn
Gleits- und Land-Accis- Einnehmer Gradier Meiſter 2

auf denen Dorffern ſind frey. Graveur, wie ein Kupfferſtecher.

anna“Gleits-Bereute 1 Grentz-Bereuther AeGleits-Gegenſchreiber 1 Grentz-Commiſſarivs
GleitsInſpector o Grentz-Schutze, Churfl. ul
Gleitsmann zu Leipzig 12 Grentz-Schutze, auf Adelichen Guthern
Glockengieſſer, in Dreßden und Leipzjig 4 Groß:Gartner
Glockengieſſer, in denen ubrigen groſſe Gruben-Jungen, auf Bergwercken

und Mittel-Stadten 2 Gruben-Steiger TrGlockengieſſer, in kleinen Stadten G' rtler, in Dreßden und Leipzii 2
Glockner, vide Kirchner. J rtler, in denen ubrigen groſſen un
Gold-Arbeiter, oder Goldſchmiede i MittelStadten 2

Dreßden und Leipzg 4— wurrler, in denen kleinen Stadten
GoldArbeiter, oder Goldſchmiedeinde uther-Beſchauer, Ordinari- 2

nen ubrigen groſſen und Mitte ther-Beſchauer, Supernumerarii

Etadten 2 ttherBeſtadterGold-Arbeiter, oder Goldſchmiede ind Hieruber
nen kleinen Stadten Geeliichts-Diener, und zwar ei

Stock-Meiſter



MMaarFriſirer
 gaarbeutelmacher, wie ein Schnei—

der-Geſelle.

Halb--Hufnr
HalbHufner, welcher mehr als 1. Vier—

tel Hufe, nicht aber gar eine halbe

Hufe beſitzet, iſt als ein Halb-Huf
ner zu conſideriren.

Hammer-Arbeiter ue
HaimerSchmiede, wie andere Schmiede
Hammer-Verwalter
Hammerwercks-Vorſteher

HandelsDiener, bey SpitzenEiſen: und
Blechhandlern auf dem Lande, ge

ben wie Kauffmanns-Diener in de
nen kleinen Stadten.
Handlanger, bey Maurern und Zimmer

leuten, in Dreßden und Leipzjgig
in denen ubrigen groſſen und Mit

tel Stadte
in denen kleinen Stadte

Handler, wie Kauffleute.

Handler, mit Feder-Vieh, Obſte, und
anderen Victualien, Holtz ec. ſind als

JHdocker anzuſehen.
Handwercker, guf dem Lande, wenn ſi

ſich von der. Bauer Arbeit eigentlich
nahren, und erſtere nur als ein Ne
benwerck treiben, geblelitit

Handwercker, auf dem Lande, wenn ſie

feine Bauer-Arbeit treiben, und ſich

ledigliih von ihrem Handwerck
 nahren, geben
Handwercker zu. Heldrungen, welche ih

re brofeſfion treiben, geben keines

woeeges nochbeſondere PerſonenSteu

er als Burger.
Haartuchmacher, iſt frey, und hat nur

wenn er tine andere Proſeſſion dabe

l.

Ein Amts- und Stadt-Frohn
Gerichts-Diener auf dem Lande
ArmenVoigt, wie ein Amts:grohn

16

4

Hausmann, bey Privatis

Hitrten, ſind frey von der Perſon. Steuer
4 Hifſtoriographus, wie ein Proſeſſor or

nenSteuer zu erlegen.

Haſpler, wie ein anderer Bergmann.

Haupt-SaltzCallirer
HauptSaltz Licent Einnehmer
Hauſirer, wie ein Tabulet- Cramer.
HausHofmeiſter, bey Herrſchafften

Hausler
Haus-Kellner, Churfl.
Hausmann, in Churfl. Hauſern

Haus-Verwalter
HausSchlachter, in Dreßden und Leipzig

HausSchlachter, in denen übrigen groſ
ſen und Mittel-Stadten

Hauſern, auch Lazarethen
Haus-Voigt, bey Rathen in Stadten
HausVoigt, oder Schirrmeiſter

Heege-Keuter

ren GerichtsObrigkeiten
4 Helffenbein-Arbeiter, vid. Elffenbein

2 Arrbeiter.HeringsHandler, wie die Hocker.

Herdſchmied, auf Blech-Hammern, wie

ein Hutten-Arbeiter.
Heyducken, Churfl.
Heyducken, bey Herrſchafften J

Hinterſättler wie ein HalbHufner

dinarius.
Hocker, in Dreßden und Leipzig

Hocker, in denen ubrigen groſſen und

MittelStadten
Hocker, in denen kleinen Stadten

Hocker, auf dem Lande
Hochzeit- und Grabe Bitter, in Dreß

den und Leipzig

Hochzeit und GrabeBBitter, in denen

Haus-Schlachter, in kleinen Stadten
Haus-Vater, in Zucht-und Wayſen

HeegeReuter, bey Graflichen und ande

I

ubrigen groſſen und Mittel-Stadten

x J .5 Ho

12

3

chzeit

ſchl. l.
treibet, davon die beſtimmte Perſo



th gl.
Hochzeit und Grabe-BBitter, in kleine Hof-Jager

Stadten 6 HoſſubelirerNota: Eine GrabeBBitterin, gieb Hof-Kellerſchreiber

die Helffte. Hof-Kurſchner D—HofApothecker Hof-Koche
HofAusſpeiſer Hof—Kuchſchreiber
Hof-Barbier Hof—KunſtTiſchler
Hof-Bauſchreiber Hof—Kupfer-Schmied
Hof-Beckr HofdlaquirerHof-Bettmeiſter 6 HofLieferanten R
HofBildhauer 8s Hof-MahlerHof BockPfeiffer 5 2 HofMathematicus
HofBernſteinArbeiter 6 Hof:Mechanicus, wie ein anderer M
HofßBrutler mne 6 chanieus.

2—HofBrauVerwalte 2 umof: Medailleur
Hof-Buchbinder 6— uHhofMedicus

J

ll

ue

ir

Hof:Eantrr L 2 hof— Optieus

Hof-Buchdrucker 8 —uHofmeiſter aufRitteru. andern Guther
HofBuchfuhrer 220 uhof-Metzger  44HofCalennte uHof/MundSchencke

HofCaplane 6 HofPaucker
HofCalfirer 6 Hof beruquier 5HofCeremonienMeiſter o HofPirſch-Meiſter
HofCommiſſarien o— HofPoet
HofCompoſiteur 6— HhofPoſamentirer
HofConditor, vid. Conditor.  yof Proſos
Hof Diaconi R 6 Hof-Riemer
HofEdelgeſteinſchneider, vderbrillantire 6 HofSchnallenmacher

HofEinkauffe 9— HofSchneider
Hof Expeditores 6 HofSchuſte
Hof aclohr 21229 hofSchutze
HofFeuergerathſchaffts-Liferante Hofveeretarien
HofFiſch-Meiſter HOof-Seiler,
Hof-Fiſchrrr Hof Steinſchneider
Hof Fleck Ausmacherer HofStrumpfwurcker
Hof-Fourir Hof-Seiffenſieder

9 of-GerichtsAſſeſſores zu Wittenberr HofTaſchner
HofGlaſer HofTapetenwurcker
HofGlocknr HofTapetenmahler
HofGold-Silber und Seidenſtucker HofTiſchler

PofGrottirer HofCopfferHofFutteralmacher HofTraiteur
HofHuthmachr  e 40f Trompeter

o o O b

n



thl.g ſt gl.HofUhrmacher HuttenArbeiter R 4Hof-Vergolder Hutten-Bereuther
HofWagner Hutten-Meiſter
HofZinngieſſer und andere dergleich HuttenSchreiber 5

Profeſſions· Verwandte HuttenVerwalter
Hof-Gerichts-Actuariuss Huthmacher, in Dreßden und Leipzg
Hof Gerichts-Bothe 1 Huthmacher, in denen ubrigen groſſ
HofGerichtsProtonotarin 20 und MittelStadten 6
HofGold und Silber-Polirer Huthmacher, in kleinen Stadten 8
Hofmeiſter, bey jungen Herren Huthſchmucker, wie die Huthmacher
Hofmeiſter, Grafl. Stollbergiſcher c
HofOfenPFabricanten, wie ein ander .D.e

Hof Proleſſions- Verwandter. TagdBarbier
NHoßfVerwalter ĩ —9 JagdCommiſſarius

HofWaſſer-Verwalter dagdCourir
HofZahlmeiſter agd ourier

HofZahnOperateur R asgdHautboiſten 6
HocßfsdZieler adgdolnſpectorHgltz-Forſter, gleich einem Forſter be agdHornmacher, wie ein JagdUnte

Gerichts-Obrigkeiten. Bedienter.
Holtzleger, oder Holtzmeſſer agd-Kutzſcher, Churfl.
Holtz-Floß-Aufſeher, wie ein Flo agdSchreiber
Unnter-Bedienter. agdSeiler, und andere JagdProles
VoltzSchreiber Kons Verwandte, ſo auſſerhalb dem
Holtz-Verwalter 0 Zager-Hofe allhier wohnen, gebe
HoltzAnweiſer doppelt ſo viel, als was die andern

er.d ſich in hieſiger Stadt befindenden
meſſer. Handwercks-Leuthe von ſothanen

HoltzWaarenArbeiter, auf dem Lande Profeſſionen entrichten. Dagegen
wie Handwercker auf dem Lande. die im JagerHofe wohnenden

Holtz-Waſcher, wie ein Tagelohner. HandwercksLeuthe, nur als ein

Hopffe-Meſſer JagdUnter-Bedienter bezahlen
Horn-Drechsler, wie ein anderer ſagdUnterBediente

Drechsler. HagdZeugmeiſter
Hoſpital. Verwalter, in Dreßden und JagdZeugwarter

Leipzig —Pager, Churfl.
HNoſpital. Verwalter, an andern Orten Haaer, bey Herrſchafften
Holpital. Kirchen und KaſtenVorſte Jager-Purſche, oder Jager:Jungen im

lu

U

E 2

her, wenn dieſe Otkcia mit einer »dJagerHofe
RathsHerrenStelle combiniret PagerPurſche, welche bey ihren Eltern
ſind, wird nur das Contingent als  oder andern Perſonen, in Dienſten
Raths-Herr entrichtet. ſſtehen

Hüfner, gant ilmpoſt Einnehmer, in Dreßden u. Leipzig

In-



Inſotmatores, ben Herrſchafften, oder
Hauuch die Privat- Informationes geben
Ingenieurs, ſo keinen Character haben 3
Inſpector, beym grunen Gewolbe, in—

gleichen bey der Bilder- und andern
Galerien, wenn er Geheimer- oder
Cammerierer iſt, hat er nur von der

wvornehmſten Function die Perſonen
Sttteuer zu entrichten.
ĩnſpector, derer Naturalien-Mineralien—

und anderer Curioſitaten-Cabinetter,

wenn er das Prædicat, als Berg oder
anderer Rath fuhret, bezahlet nur

von der vornehmſten Charge die Per

ſonenSteuer.
inſpectores, bey Churfl. Palais é
Inſpectores, derer Manufacturen und

Marmor. Bruche
InſtrumentenInibector
Inftrument. und Pfeiffenmacher, vide

mulſicaliſche Inſtrumentenmacher.
Laliden:UnterOfficiers, Hautboiſten

und Gemeinen, ſie mogen Penſion ge

nieſſen, oder nur mit FreyScheinen
verſehen ſeyn, ſollen intuitu ihrer trei

benden Profeſſionen und Handwer
cker, ben der Perſonenſteuer zur Mit

leidenheit ebenfalls gezogen werden.

Inventions-Mahler, wie ein Hof
Mahler.

Jubelierer, in Dreßden und Leipzig
Jubelierer, in denen ubrigen groſſen und

NWitelStadten
Jubelierer, in denen kleinen Stadten

Jungen, ſo bey Priyatis, als Bedient

ſerviren
Hieruber

hat von und mit Lætare 1764.

Ein Jude, der ſich weſentlich in Dreß
deen oder Leipzig mit Churfl. Paſſen

aufhalt, an PerſonenSteuer vo

ſich jahrlich zu bezahlen 70
Deſſen Frau

H

30

o

Jedes Kind ohne Abſicht auf das Alter
PJeder Knecht

 und

Jede MagdUnd ſoll kunftig hin keinem Juden

j

mæehr als 1. oder 2. Perſonen als
Knechte oder Magde anzugeben, zu

Vermeidung des bisherigen Unter—

ſchleifs, verſtattet werden. Diejeni—

Stadten und Orten hieſiger Chur

Sachſiſcher Lande aufhalten, ent
richten nur die Helffte von vorſte

henden Anſatzen.
Wie denn auch die reiſenden fremder

Zauden vor jeden Tag, den ſie ſich ai
einem Orte im Lande, es ſey in der
E.radt oder Dorfern, aufhalten, aus
genommen die Leipziger u. Naumbur

ger Meſſen, ingleichen die ordentli

chen Jahr-Marckte vom Anfange der

1764ſten Jahres, vor jede Perſon

in groſſen und Mittel-Stadten
in kleinen Stadten und Dorfern ahe

zu bezahlen, u. keiner Exemtion durt

Vorzeigung derer FreyPaſſe ſich z

erfreuen haben; Welches Geld jede

Ortes Obrigkeit einzunehmen, un
ben der nachſten Lieferung mit einzu

rechnen verbunden iſt; Jedoch wer
deendie Juden, welche die Leipziger un

Naumburger Meſſen beſuchen, ſo
wròoohl acht Tage vor Einlautung de

Myſſſſe, als auch acht Tage nach de

Zahl-Woche, mit Abgabe dieſe

2 Steuer verſchonet.
Nicht minder bleiben die reiſende

Juden auf die Tage, wenn ſic
wegen einfallenden Sabbaths, ode
anderer judiſcher Feyertage, den We

 zu prolequiren, oder ihren Handel z
trtreiben, nicht vermogen, von oberl

—!l wehnter Perſonen-Steuer befreyet.

L



E ihl gl— Kellerſchreißer. in Eointin thl gl.
un J 4 nG Kellerſchencke, oder Keller, Wirth, in

vorarner Drresden uind Leipzig 2—Kaſtelmacher, wie die Handwercker au Kellerſchencke, in denen ubrigen großet

denm Lande. Jue und Mittel-Stadten 1
Kalckbrenner, in Dresden und Leipzig 1  Keller-Schencke, in denen kleinen Stad
Kalckbrenner, in denen ubrigen großen ten  o 16

ĩJ

und Mittel-Stadten g Keelflicker, in Dresden und Leipzii i
Kalckbrenner' in kleinen Stadten 4 Kefelflicker, in denen ubrigen großen und
Kammetzer, ooer Kammacher, in Dres Mittel-Stadten J— 12
den und Leipzig 1— Kefelflicker in denen kleinen Stabdte 6

Kaminſetzer in denen ubrigen großen und Kinder, Buraers-und Bauer-Kinder,
MittelStadten e g dwernn ne denen Eltern in ihrer Hand——l νονn

Kamnmſſetzer in denen kleinen Stadte 4 tthierung beyſtehen, reſp. von 16. und
Kannoder Zinngießer, in Dresden und 1a. Jahren, nach der Obrigkeit Er—

keipzgee— 2 nmeeſſen, 1. 2. 3. biss 4Kanngießer, in denen ubrigen großen und Nota: Der Sohn, welcher das
itiel-Stadte 1— OyPeiſter-Recht erlanget, ſolches aber
Kanngießer, in denen kleinen Stadten 12 nicht treibet, ſondern dem Vater in
Kartenmacher, in Dresden und Leipzig 2 ſeiner Profeſſion mit beyſtehet, und

Kartenmacher, in denen ubrigen großen beny ſelbigem die Koſt genießet, giebt
Und Mittel-Stadten 1— bloß als ein Geſelle die Perſonen
Kartenmacher, in denen kleinen Stadte 12 Gteuer.
Kaſten-Vorſteher, vide Hoſpital- Vor Kinder, Burgers· und Bauer-Kinder,

ſteher welche kein beſonderes Bewerb undKRaufleute, in Dresden und Leipzig, Verdienſt haben, auth ihren Eltern
2. 4. G. 8. ro. 20. bis a0 nicht in ihren Kunſten und Profelſ.

Reauſleute, in denen ubrigen großen und ſionen, und anderer Hand-Arbeit
Mittel-Stadten, 1. 2. 3. 4. 5. 10. bis 12 henhyſtehen, ſondern ſich nur an derer—

Keaufteute, in denen kleinen Stadten,  ſelben Koſt befiuden, ſind davon frey.

2. zabis 4 Cinder-ehrer 4Kauneute. aut dem Lanoe, und in derer Kirchner, in Dresden und Leipzug 4]2

aaſſen Stadten 4. 8. Gr. bis 1 Kirchner, in denen ubrigen großen und
m  wenn ſich ietztere aber von der Bauer J Mittel-Stadten 1—

Arbeit eigentlich nahren, und die Kirchner, in denen kleinen Stadten- 8
Cramerey nur als ein Nebenwerkk  KiŸecchſtubgen Diener, in Oresden 2—

Atreiben, geben ſie nur die Helfte Kiich-Vater, ſind dieſerhalb freh.
 dondem, was bey kleinen Stad— Kirſchner, welche keine Laden haben, in

ten angeſetzet it.  Dresdben und Leipzig  2—
WMaufmann, ſo die Handlung nicht treit Kirſchner, welche keine Laden haben, in

bet, giebt wie ein Burger die Perſo denen ubrigen großen und Mittel—

nenSteuer.  2 Stadten I 1Kaufmannsdiener in Dresden u. Leipziig 2 Kiirſchner, welche keine Laden haben, in

Kaufmannsdiener, in  denen brigen kleinen Stadten J 12 großen und MittelStadteer gs KFiſſchner, ſo Laden haben, die Helfte von
Kaufniannsdiener, in denen kleinen denm, was die Kaufleute geben.

Stadterrrr g KleinGartar  e 22KeliereyBeygehulfen —ſlem̃pner, in Dresden und Leipzig
Kellermeiſter, Churfurſtl. Klempner, in denen ubrigen großen und

O J

Kellermeiſter, beh Privatis 2— Nilclittel-Stadten 1

F Klempner,



Klempner, in kleinen Stadten
Knechte, ſo auf einen Adelichen Hofe, in

der Stadt, und bey denen Bauern
dienen, ohne Zwang-ohn

Knechte, ſo um Zwange Lohn dienen
nochenDrechsler, wie ein anderer

Drechsler.
Knopffmacher, in Dresden und Leipzig
Knopffmacher, in denen ubrigen großen

und Mittel-Stadten
Knopffmacher, in denen kleinen Stadten

Kobold Inſpector
Koche, Churfl.
Koche, in Stadten, ſo ums Lohn, bey anz

dern und bey, Ausrichtung kochen,
in Dresden und LeipzigKioche, auf vorherbeſchriebene inaaſſe

denen ubrigen großen und Mittel—

Stadten 2.Koche, auf vorherbeſchriebene maaſſe, in

kleinen StadtenKeochin, auf vorherbeſchriebene maaſſe,

in Dreßden und Leipzig
Kochin, auf vorherbeſchriebene maaſſe,

in denen ubrigen großen und Mit—

tel Stadten 12
Kochin, auß vorherbeſchriebene maaſſe, in

fkleinen Stadten und auf dem Lande
Koch, bey Herrſchaften, wenn er nicht Li-
Vroee traget 5 2—außer dem, wie ein anderer Bedienter

Koſentſchencken, die Helffte, was ein
Bierſchencke entrichtet.

Kohlbrenner
KohlenHandler, wie ein Hocker.
Kohlenhauer, wie ein Tageldhner.

Kohlmeſſer 146
Kohllauffer bey der Saiger e Hutte
Korb. und Siebmacher in Dresden und

Leipzig 2 LKorb und Siebmacher in denen ubrigen
groſſen und Mittel Stadten

Korb und Siebmacher in denen kleinen
Stadten

Korbmacher auf dem Lande, wie die
Handwercker auf dem Lande.

Kornoder Getrayde-ader
KornMeſſerrrKornſchreiber, Churſl. LJ
Kornſchreiber bey dem DomCapitul zu

hl

w

i

J

Q

Kubpfferſchmidt in Dreẽden und Leipzig

Kutzicher bey Privatis 5
Kur -Eranhler e 4

Merſeburg und Naumburg, item be
dem Capitul zu Zeit

Kornſchreiber auf dem kande
Krauterhandle e—
Kretzichmar oder Kneip-Schencke

222—
Kriegs-Zahlmeiſter
KriegsCallirer

Kuthen-Beygehulffe
Kuchenmeiſter, Chutifl. ul
Kuchſchreiber, Churfl.
Kuchen, Verwalte
KuchelBecker in Dresden und Leipzig

Kuchel-Becker, in denen ubrigen groſſen

Dund Mittel-Stadte
Kuchel-Becker in denen kleinen Stabten

KunſtCammerer
Kunſtler auf dem Lande, contrihuiren

wuie in kleinen Stadten

Kunſtmeiſter bey dem Bergbau und

Waſſer  Leitungen ea.
Kunſtmeiſter bey Saltzwertken, ivie ein

Rohrmeiſter.
Kupfer-Hammer-Schmidt
KupferHammer-Schmidts Geſelle
Kupfferſtecher in Keipzig
Kupfferſtecher in Dresden
Kupfferſtecher, in denen ubrigen großen

und Mittel-Stabter
Kupfferſtecher in denen kleinen Stadten

Kupfferdrucker in Dresden und Leipzig
Kupfferdrucker, in denen ubrigen großen

und Mittel-Stadten
Kupfferdrucker in denen kleinen Stadten

Kupfferſchmidt in denen ubrigen groſſen
und Mittel-Stadten

Kupfferſchmidt in denen kleinen Stadten

Kutzſcher, Churfl.

L.

g nueandAccis-Commiſſarius 2
Laborante, oder Chymicus
and Aeris -Ober zEinnehmer in

D r esden
and Aceis -Ober. Eitinehmer in

keipiſge

5

thl.

Aider8
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thl Jlhl gl. 94Land-Aceis- Unter-Einnehmer i ſonderlich derer Bauers: Leute ihre
Dresden und Leipzg 6 Kindern zu verſtehen.

kand: Accis- Einnehmer, in denen ubr EehnsFiſcal I ue
gen großen und Mittel:Stadten. Eehn-Schultze oder Richter
Lande Accis Einnehmer, in kleinen Fẽhns/Secretarius L 2 J

Stadten ee Eehr- Jungen ſind von der Perſonen
5

Land· Aceis- Einnehmer, in kleinen  Shcteuer eximiret.
Stadten, welche zugleich die Gleits Leib-Barbier 1
Einnahme haben 2 LeibJager ul i—kandAceis. und BeyGleits; Einneh LeibMedicus 4 2
mere, in gantz kleinen Stadten und kLeib-Schneider, Churfl.
MarcktFlecken, ſo unter 20. Thilr keibSchutze  2

t GieiJjahrlich Beſoldung genieſſen, ſind Leib-Knechte, Churfl.
dieſerhalb frey, woferne aber ihr eeichen  Schreiber, in Dresden und

Einnehmer. Gebuhren auf 20. thlr Leipzig 6unnd daruber anſteigen, geben ſolche Eeinweber, in Dresden und Leipzig 2
jaahrlich 12 Leinweber, in denen ubrigen groſſen und

122Fand  Accis Einnehmer auf denen Mittel-Stadten 12 neà
Dorffern ſind freh. Leinweber in kleinen Stadten und auf 5

Eand-Bau: Meiſter 20 demLande 8Land-BauSchreiber 4 S Leinewand-Drucker, in groſſen und
Eand-Commiſſarius J 2 Mittel-Stadten 2. 1

24Land- Feld-Meßer 2 S Leinewand-Drucker, in kleinen Stadten 12 IeEand: cleincher und Aavie die Handwer keiſtenſchneider in Dresden und Keipzigg 1
»aiterer Jcker auf dem Lande. eiſtenſchneider in denen ubrigen groſ—r

Fñaũd cFuhrleuthe tl—2 ſeen und MittelStadter 2eLand Kutzſcher, wie ein kohnKutzſcher. eiſtenſchneider in denen kleinen Stad—

LandRichter 1  tten 4 6Land-Schreiber, vile Amts-Land Licentiati juris, wenn ſie prackici-
Schreiber. ren, wie die Doctores, im ubrigenLand Schreiber, des Raths zu Leipzjg 6 aber ID 2*

Eand Schulſe 1 —E ecent-Bereuther 1eanb Stuben-Einnehmer zu Leipzg 4 icent Einnehmer von Saltz und
Lande und Trancks Steuer Einnehmer Eiſen iiiiee 2
in Stadten l 1 crchtSchreiber, Churfl.  621 imndhonesſcarter im Ehurfl. Geheeae 1Lacquiter in Stadten ——8Laquais, vide Bedienten. Jijvreée Bedienten, vide Bediente.
FaternenInſpector zu Dresden 2 dhe Gerber, in Dresden und keipzig 2
Eaternen; Aufſehe G dhho Gerber, in denen ubrigen groſſen

Laternen Butzr e 6 wund Mittel-Stadten 1
Fauffer, Churfl. 2 dheds Gerber, in kleinen Stabdter 2
Lauffer, bey Herrſchaften J 12 dhn—Kutzſcher, vide Fuhr-Leuthe.

autenmacher 1 ohn-Muller, wie ein anderer Muller. 2

Ae—

I

kederFarber 12 ohnArbeiter, ſo bey denen MeiſternLediae werſonen, deren Geſundheits Zu ums Lohn arbeitet, iſt als ein Geſel.
„nand zu dienen zwar geſtattet, jedoch le anzuſehen,pi

bey ihren Eltern aufliegen, ohne daß ohn-Laquais, in Dresden und Leipzii 3
fie ſolche bey ihrer Arbeit gebrauchen 2 ohnWachter, wie ein Tagelohner.

Nota: Jedoch iſt dieſes uber owenWarter 2haupt nur von gantz geringer und  LumpenWammler 6

M. Ma- 4
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P AMasiſtri legentes, auf denen Uni—
Verlitaten

Nagiſtri non legentes LMagiſtri, welche im Prediger-Amte
ſind, geben als Magiſtri keine beſon—

dere Perſonen-Steuer.
Magdgen-Schulmeiſter oder Informa-

tores, wie Kinder-kehrer.
Mahler, in Dresden und Leipzig
Mahler, in denen ubrigen großen und

Nittele Stadten L
Mahler, in kleinen Stadten
Markler, oder Senſale
Malzerr
Nalzer: Knechte, auf dem Lande

wenn ſie aber bereits als Bauern oder
Haußler contribuiren, ſind ſie freh

Maitres de Morale, bey denen Cadets
und PFagen

MarcktAufſeher
Marckt-Helffe
Marckt-Helffer, welche auf dem Lande

wohnen
wenn ſie aber als Bauern oder Hauß—

Jer bereits contribuirenh ſind ſie frey.

Marcktmeiſter, in Dresden und Leipzig
Marcktmeiſter, in denen andern Stadten

March Commiſſarius im Stiffte
Merſeburg und Naumburg

Martktſcheider l
Marckt-Voigt 2
Narionetten- oder Puppen Spieler,
wie Commosedianten.

Marmorirerr uMarqueur im Ball-Hauſe
Narqueur, in Coffée- Hauſern zu

Dresden und Leipzig
Marqueur in andern Stadten
Mathematici, bey denen Cadets, und

FPagen 2

Mathematici, auf Univerlitaten
MauerMeiſter, in Dresden und Leipzig

MauerMNeiſter, in denen ubrigen groſ—

ſen und Mittel-Stadten
NauerNMeiſter in denen kleinen Stad

ten und Dorffern
Mauer-Geſelle
Naulthier-Knecht 1 —4

J J

gl.

vd

4

L

40

gl.
Mechanieci auf Univerſitaten und an—

dern Orthen
Medailleur
Medieus, in Dresden und keipzig
Medicus, in denen ubrigen groſſen Mit—

tel- und kleinen Stadte
Nedici, in Kelbra und Heringen

Mehl: Handler, wie die Hocken.
Meiſter, bey Handwerckern und Pro—
felſionen, welche weder Geſellen noch

Lehrjungen halten, geben nur als Ge
ſellen die Perſonen-Steuer.

Menagerie- Meiſter
Meſſer-Schmied in Dresden und Leipzig

Meſſer-Schmied, in denen ubrigen groſ-

ſen und Mittel-Stadten
Meſſer-Schmied, in denen kleinen
Stadten 2—

Meßing-Arbeiter, oder Rothgieſſer
Modoll-Meiſter
Muhlen, Commiſfatius

Muhlen' Inſpeckor, oder Muhlen—
Voigt

Muller denen die Muhlen eigen ſindocon cemn Gange
Nora: Jeder Oehl Grutze Hirſe

Stampe- auch Schneide-Muhlen

Det. D

Gang, wird vor einen, Gang ge
rechnet.Muller, ſo die Muhlen gepachtet, von,

jebem Gange

Muller, um die Metz
Muhl-Kugppen, oder Scheider

NundBecker JMund: Koche, Churfl.

MundSchencken Il.
MuntzDruck  Meiſter
Miuntz Druckwercks-Meiſter
Muntz- Eiſenſchneider
Muntz  Eiſenſchlager. und ubrige Arbeir

ter bey dem Stoß- Wercke, inglei
chen beym Schmeltzen und Weißma
chen, jeder

Muntz Factor
MuntzGyardein 2

Muntz-Meiſter I
Muntz. Ohme TMuntz-Schnitten-Meiſter
Muntz-Schreiber ul
MuntzTiegelwarter

9



Muſiealiſche laſtrumenten; Macher, ſie J

indgen Nahmen haben, wie ſie wo
len, in Dresden und Leipzig

NMuſiealiſche Inſtrumenten-Macher,
denen ubrigen großen und Mitte

Stadten 1 d JMuſicaliſche Inſtrumenten- Macher,
kleinen Stadten

Mulicant. und KunſtPfeiffer in Dre
den und Leipzig

Mauaficant-und Kunſt-Pfeiffer, in den
ubrigen großen und Mittel:Stadten

Muſicant- und Kunſt-Pfeiffer in kle
nen Stadten

Muſicant auf dem Lande
Mufter  Schreiber in Leipzig und andern

Stadten J
i

Ae
M
 vachfahrer in Bergwercken
Nacht Huttenmeiſter
Nacht-Wachter, wenn er nicht ſcho

ſeiner Profeſſion wegen angeſetzet
Nadler, in Dresden und Leipzig
Nadler, in denen ubrigen großen un

Mittel Stadten
Nadler, in kleinen Stadten
Nageh- und Zwecken s Schmidt, i

Dresden und Leipzig
Nagel und Zwecken: Schmidt, in dene
dubrigen großen und Mittel Stadten

Nagel- und Zwecken: Schmidt, in de
nen kleinen Stadten

Niedetlagsund Waage-Pfennig: Auf
ſeher

Notarius publicus, wenn er ſein Am
exerciret, und nicht als Actuariu

und Gerichts-Verwalter contri
buiret

Notiſte, bey der Churfl. Hoff Capell

O.

 berAceis- Eymerr Gelder: Caſfirer
OberAuditeur 2

Ober-Aufſeher des Gewehrs
Ober:Bau; Amts. Commilſarius

th

11

OberBauAmts. Zahlmeiſter

J

2

Ober-Bereuther 2
Ober CammereyCalffirer 1
Ober Cammerey-Expeditor

OberCammereyRechnungs-beeretariu

Ober-Cinfahrer, in Bergwercken
Ober  Equipage Commiſſarius, vid

Equipage. Commiſſarius.

OberzFeldſcherer 2

J flwWenñn er aber zugleich Wildmeiſte
iſt, entrichtet er nur als Wildmeiſte

die Perſonen-Gteuer.
Ober-Forſter, bey Grafl. und ander

Gerichts-Obrigkeiten
Ober  General- Accis Commiſſarius
OberGleits Commiſſarius

ber Guther-Beſchauer
ber-Hof- und Hof Gerichts· Advoca
ber-Hof: und Hof Gerichts-Bothe

Ober. Hof- Gerichts-Protonotarius
ber-Hof: Trompeter
ber-Hutten. Meiſter
ber--Hutten  Raiter
ber-Hutten- Verwalter J
berHutten. Vorſteher
ber-Jagd-Commilſſarius
ber-Jager
ber-kand-Feld-Meſſer
ber. Marckt-Voigt, in Leipzig
ber-Poſt-AmisInſpector zu Leipzig
ber-Poſt-Amts: Callirer
ber-Poſt-Amts-Controölleur
ber; Poſt Amts  Einnehmer

ber  Proviant-Commiſſarien
ber-Rechnungs-Examinatores Ord.
ber Rechnungs- Examinatores, Su-

pernumerarii

ni

ber Saltz Inſpector
G

OberBerg; AmtsBothe
Ober: BergAmtsSchreiber
Ober: Berg. Amts Verwalter 1 Jooe

Ober-CammereySecretarius 1

Ober: Conſiſtorial:Aſſeſſor 0
Ober  Conſiſtorial- Protonotariuss 2

Ober Floß—lnſpector 0Ober-Floß: Aufſeher o
OberFloß- Commiſſarius 6
Ober-drſter Chur. 6

ut ll

o l c

ber-Poſt. Amts-Verwalter 2
ber Poſt Commilſarie e o
ber- Poſtmeiſter 2 o0

J S
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OberStadtſchreiber, wie ein Rathsherr.
OberStieuerBuchhalter
Ober-Steuer Calſlirer
Ober Steuer Expeditores
Ober-Steuer; Procurator
Ober-Schieds-Gyardein
Ober Schoppen und Gerichts-Schrei

ber in Leipzig

OberVoigt, beh dem BauWeſen und
Oeconomie des Raths zu Leipzig

OberWaageSchreiber t
Ober-Wildmeiſter 3
OberZehndnr

Ober-Zeugſchreiber
ODber-Zoll- und Gleits Einnehmer in

Dresden und Leipzig
Oeculiſt
OfenMeiſter und Schmelzer
Oeconomie Inſpector
Oeconomus bey denen Univerlſiteæten

Oeconomus bey denen Caſernen
Oelſchlager in Muhlen, wie ein Tage—

lohner.

Operiſten, Churfl. 2
Opticus
Ordinarius, auf Univerſitæten
Organiſten, wie der Kirchner.
Orgelmacher, in denen großen und Mit

tel Stadten
Orgelmacher, in denen kleinen Stadten
OchienJunge, ſo ohne Zwanglohn dienet
DnſenJunge, ſo um Zwanglohn dienet

J.

NFvachter, derer Ritter Guther, und
zwar, welcher 1000. thlr. und darun
ter Pacht-Geld giebt

Pachter, derer Ritter. Guther, ſo uber

10oo. biß 2000. thlr. Pacht-Geld

giebet I
Pa chter, derer Ritter-Guther, welcher

2000. bis 300o. thlr. PachtGeld
giebet

achter, derer Rittere Guther, welcher
z0ooo. thlr. und druber Pacht-Geld
giebet

Jachter, in denen Stadten, Dtesden
und Leipzig, giebet von jedem hundert

Thalern Pacht: Geld

 ô G——

Pachter, in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten, dvon jedem hundert
Thalern Pacht-Gelb

Pachter, in kleinen Stadten, von jedem
hundert Thalern Pacht-Geld

Pachter, derer Bauer-Guther Rind—
Viehes und ſonſten, von hundert—
Thalern Pacht Geld

Pachtere, deren Pacht-Quantum un—
ter 25. thlr

Pachtere, deren Pacht-Quantum un—
ter zo. thlr.

Pachtere, deren PachtQuantum un—
ter 75. thlr.

Pachtere, deren Pacht-Quantum
uber 75. thlr. bis 100. thlr. inel. be—

tragt
Pachtere, ſo ſtatt des Pacht-Geldes

jahrlich ein gewiſſes an Gktrayde ge
ben, muſſen nach dem Betrag, des
Marcktgultigen Preiſſes auf vorher—
beſchriebene Maaße contribuiren.

Packmeiſter auf denen Poſten

Pagen- Hoffmeiſter
Pagen, Churfl.
lagen, bey Herrſchafften

Palais Inſpector 3Pappier-Handler, wie ein Kauffmann.

Pappiermacher, von jedem Gang oder

—ad JParchentmacher, wie ein Leineweber.
Parforce-Jagd: Commendant
Paſteten-BeckerPaſtores in Dresden und Leipzig

Paſtores, in denen ubrigen großen und
Mittel-Stadten

haſtores, in kleinen Stadten
Pechbrenn:; Meiſter, und

J J

Pechbrenner In
Pech-Knechte
Pedelle auf Univerſitaten e
Pergamentmacher, in Dresden und

keipzig ePergamentmacher in denen ubrigen groſi
ſen und Mittel-Stadten

Pergamentmacher in kleinen Stadten
Perlenfanger
Peruqvenmacher in Dresden und Leipzig
Peruqvenmacher in denen ubrigen groſ

ſen und Mittel Stadten



thi gl. thl gl.Peruqvenmacher in kleinen Stabte 8 Jgoſthalter, 7
Peruqvenmacher bey Herrſchaften, wie Poſt-Verwalter, und in Dresden,

Geſellen. Poſtmeiſter,Petſchaftſtecher 1 eipzig, Chemnitz Freyberg, Hahn
Pfannenkuchenbecker

12 Langenſaltza, Meiſſen, Stauchitz
Pfannenſchmied, beym Saltz-Wercke zu Weiſſenſee, Wermsdorff, Wurtzen

Koſen, und bey andern Saltz. Cocturen und Zwickau 1—
wie ein Handwercker auf dem Lande Poſthalter, und 7 bey denen ubrigen

Pfarrer aur dem Lande. 2 Ppoſtmeiſter
Ptarrer auf dem Lande, ſo eine geringe Stationen

Pfarre in Einkunfften haben 1 Joſthalter, und
Pfẽfferkuchen-Becker, wie andere Poſt-Verwalter, in kleinen Stad—

Becker. ten und Orten, ſo entweder garfeiffenmacher, wie die Handwercker auft keine Pferde halten, oder doch nicht

dem Lande. uber 100. thlr. Gehalt vor die PferPferde-Handler, wie Kaufleuthe. de bekommen 12
Pferdner, wie ein Hufner. Poſt-Bothenmeiſter 4
Pflaſterſetzer in Dresden und keipzig t12 Peoſtſchreiber in Dresden und keipzig 3
Pflaſterſetzer in denen ubrigen großen und Poſtſchreiber in andern Stadten 1

Mittel. Stabdte 4 Pottillon 8Pſlaſterſetzer in kleinen Stadten 2 PpoſtStallmeiſter, wie ein Poſt.Ver
Pferdeunaen, ſo ohne Zwanglohn walter.J J

Pferde:unaen, ſo umzwanglohn dienen 1 Fremier Lieutenantoienen 2 gtaſchſieder, wle ein Pulver-Arbeiter.
4

vrerde-Verleiher in Dresden undkeipzig 2 Probirer in Bergwercken 3
Pferde; Verleiher in andern Stabte 1 —Pro Conlſul o
PflugJungen, wie die PferdeJungen. Procuratur-Kornſchreiber 5

Pfund-Gerber in Dresden und keipzig 1 Procuratur-Verwalter oPfundGerber in denen ubrigen großen Profeſſores Theologiæ, Juris Me-

und MittelStadten 12 dicinæ in Leipzig und Wittenberg 6
PfundGerber in kleinen Stadten G ſrofeſſlores Philoſophiæ 4 2
Phyſicus, wie ein Medicus. J Profeſſores extraordinarii geben die
Piqueurs 2 2 Yelffte, was die Ordinarii entrichten.
FPiqvenmacher beym Zeughauſe, wie die Proviant- AmtsVerwalter 8
ProfeßionsVerwandten bey dem Proviant-Bediende, niedrige 14
Zeughauſe. Proviant- Commilſarius 6 4Pirſchmeiſter, vide Hof-Pirſchmeiſter. Proviant· Knechte, geweſene, ſo ſich

olirr 1 anderweit vermiethet, contribuirenkolirer bey Maurern und Zimmermei— als andere Knechte.

ſtern 12 Procviant-Meiſter 6Porcellaine-Fabricanten, deren Qvan- Proviant- Officier 2
tum iſt beſonders determiniret. Proviant- Verwalter 6PortechaiſenTrager 12 Provilor inApothecken zu Dresd.u. Eeipi. 2

Portechaiſen-Trager Expectanten, ge Proviſor in Apothecken in denen ubrigen

ben nur die Helffte. großen und Mittel-Stadten 2Portions- Schreiber auf der Waage zu Proviſor in Apothecken in kleinen Stabdten  6

Leipzig 1 Puloer-Arbeiter 2 4Poſamentirer, vide Bortenwurcker. Puloer-Korner 4

Poſt  Commiſſarius 6 Pauloer-Muller 6Poſt eGutherBeſchauer 1 2  Puppenſpieler geben als Commodianten.

G a R. Ra
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MNademacher, vide Wagner.

Rãp̃ẽ. Eiſenmacher
RathsCammerer, wie ein RathsHerr
RathsCopiſte
RathsForſter 2

Rathsherr zu keipzig
Rathsherr zu Dresden
Rathsherr in denen ubrigen großen un

Mittel-Stadten
Rathsherr in kleinen Stadten
Rathsherr in noch geringern- und Va

ſallen-Stadten
RathsDeputirter bey der Creyß Ein

nahme ieeeeeRaiths  Wachter, wenn ſie in großen
und Mittel-Stadten die Arreſtan
ten mit bewachen

Raths-Wachter, wenn ſie nur unte
denen Stadt-Thoren die Wachten
verrichten,

in Mittel-Stadten
in kleinen Stadten

Raths Wachtmeiſter
Rectores auf denen Univerſitaeten
Rectores auf denen Furſten Schulen
Rectores auf denen Schulen in Dresden

und Leipzig JRecdores in denen ubrigen großen und
Miittel-Stadten 7

Rectores in denen kleinen Stadten und
geringen Orten

Recels- Schreiber 7

Rechenmeiſter

RegimentsNQyvartiermeiſter

RegimentsFeloſcheer
Regimentsſchultze in Dresdenn
Regiſtratores, wurckliche, bey denen

Collegiis JRegiſtratores ſupernumerarii und Ti-
rulares bey denen Collegiis

Regiſtratores in denen GerichtsStuben
Regierungs-Bothe, vide Cantzley—

Bothe.
Reuth«Knechte, Churfl.
Reuth-Knechte bey Privatis
Renthmeiſter, der Vice Cande
Renthmeiſter zu Merſeburg und Zeitz
Renthſchreiber

thl gl
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Reyher-Warter 1
Reyſer CammerCalſirer
Reyſe CammerSchreiber

ReyſeMundKoch 2Reyſe-MundSchencke
Reyſe-Stallſchreiber L
Riemer in Dresden und Leipzjig
Riemer in denen ubrigen großen und

Mittel-Stabten
Riemer in kleinen Stadten
Riethbinder auf dem Lande, gleich einem

Tagelohner.
Rittmeiſter
Ritter Guths-Breſitzere, Adelicher

dder Burgerlichen Standes, wennſelbige von dem Chur-Sachß. Hof
keinen Character haben

Nota.
Alle unmundige Beſitzere eines Rit

ter. Guths, wenn ſie ſchon die
Eehns. Pflicht nicht abgeleget, ſollen
und zwar ein jeder, woferne deren
mehr als einer zum Ritter. Guthe ge
horet, jahrlich 2. thlr. Perſonen—
Steuer, gleich denen Vaſallen, ent—
richten.

Jede Adeliche oder Burgerliche Witt
be und Adeliches Fraulein, ſoll von

jedem Lehn- und Ritter-Guthe, ſo
ſie beſitzet, ebenfalls 2. thlr. Perſor
nen-Steuer, gleich denen Valallen,
jahrlich erlegen. Woferne aber die
Manner noch beſondere Prædicata
gehabt, muſſen dieſelbige uber dieſes

reſpective den 10o.den und 20.ſten
Theil von des Mannes determinirten

Comingent bezahlen.
Rohrmeiſter in Dresden und Leipzig
Rohrmeiſter in denen ubrigen großen

und Mittel  Stadten
Rohrmeiſter in kleinen Stadten
Rohrmeiſter auf dem Lande, wenn ſol—

che nicht zugleich Zimmerleuthe ſind

Roß-Aertzte, ſo nicht Schmiede ſind, in
Dresden und Leipzig

Roß -Aertzte, ſo nicht Schmiede ſind,

in denen ubrigen großen und Mittel—
Stadten

RoßAertzte, ſo nicht! Schmiede ſind,
in kleinen Stadten

10
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RoßHandler, ſo in hieſigen Landen wohn
hafft, wie Kaufleuthe in Mittel und
kleinen Stadten.

Roſtwender auf Bergwercken

Rochgieſſr  2guſtCammerſchreiber
Ruthenganger 8
Ruſt-Knechte, Churfl.

S.

GSaltzBottger
Sattze Caſſirer

GaltzInſpeclor 2e
Sattz-Kurner, vid. Kurner.

Ealtz-Lader, vid. Saltz-Sieder.
Saltz Licent- Bereuther, vid. Zoll -Be
 reuther.

Eraltz Licent· Einnehmer auf denen Dor
fern in Leipzigiſchen Creyße

SalzMeſſrGamuoder SolPomper
Galtz-Sieder-Meiſter 4
Saltz-Bader
Saltz- Schanck- Schreiber

Galtz-Sieder 2Salpeter-Sieder J
Saltz-Schanck-Pachter, wie ein anderer
Pachter in Stadten, nach kroportion
des Pacht-Geldes.
SaltzSchencke 4. 6. 8. bis
Saltz-Treiber, gleich einem Hocker.

Saltz-Viſiator
Saltz-Verwalter
Sainmetmacher in Dresden und Leipzig

Sanmetmacher in denen ubrigen großen u.

Mittel Stadten t

Satnmeunacher in denen kleinen Stadten

Sageſchmiedt in Dresden und Leipzig
Sageſchmied in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten JSageſchinied in denen kleinen Stadten

Saigerer. und MauerMeiſter
SaigerMeiſter und Waſch-Steiger
SandUhrmacher
Sattler in Dresden und LeipziaSattler in denen ubrigen großen und Mit

tel Stadten
ESattler in denen kleinen Stadten

Sattel-Knechte, Churfl.
Saiger?-HuttenFactor, vide Factor.

Schaffner, auf denen PoſtKutſchen

cDulfllor- Handler en gros, wie Kaufleute
Saltz Bereuther

Schachtelmacher und  wie Handwercker au

Schachtelmahler, J dem Lande.

Schafer .2Schãſ Knecht
cha Jllſige

11

Schẽeren? Echleiffer in Dresden u. Leipzig

Scheeren-Schleiffer in denen ubrigen groſ
ſen und Mittel-Stadten

Scheeren-Schleiffer in kleinen Stadten
Scheide-Jungen auf Bergwercken
Scheide- Waſſerbrenner in großen und

Mittel-Stadten
Scheide- Waſſerbrenner in

Stadten
Schencken oder Kretzſchmar aut dem Lan—

ve, oarinnen ſeht ganiret, pondern nur
Bier und Brlandtewein geſchencke
wird

Schicht -Meiſter, ſo. Ausbeute-Zechen
bauen

Schicht-Meiſter, ſo Zubußzechen bauen
Schieferdecker, in Dresden und Leipzig
Schieferdecker, in denen ubrigen großen und

MittelStadten
Schieferdecker in denen kleinen Stadten

Scchiffs-BaumeiſterScciffs-Herr, wie ein Kauffmann. 2

Schiff- Knechte —2
SchiffKnechte, wenn ſelbige ihr Brod bey

der Elb-Schiffarth nicht erwerben, ge—
ben als Haußler.

Schiffmann, wie die Fiſcher.
Schindelmacher auf dem Lande, wie die

ubrigen Handwercker auf dem Lande.
Schirrmeiſter bey Hofe und bey der Artil-

lerie
Schlage-SchatzEinnehmer in Leipzig
Schlag-Schreiber in kleinen Staädten
SchlagZieher
Schlappenmacher, wie die Strumpffwur—

cker.

Schloßhauptmann zu Merſeburg
Schloßhauptmann zu Zeiit
Schloßhauptmann zu Heldrungen
Schloßhauptmann zu Dahme

Schloſſer in Dresden und Leipzig
Schloſſer in denen ubrigen großen und Mit—

tel-Stadten
Schloſſer in kleinen Stadten

Schloß-Wachter LSchmeltzer in denen Hutten
Schmeltz- Kupffer. Anwarmer 4
Schmiede, Huf?Schmiede in Dresden

und Leipzige
H

kleinen

12

Schmiede
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Schmiede in denen ubrigen großen und
Mittel-Etadten

Schmiede in kleinen Stadten
Schneider in Dresden und Leipzig nach

Unterſchied ihres Verdienſtes, 1. 2. biß
Schneider in denen ubrigen großen und Mit

telStadten, nach Unterſchied ihres Ver
dienſtes, 12. gl. 1. thlr. biß

Schneider in kleinen Stadten, nach Unter-

ſchied ihres Verdienſtes, 8. biß
Schneller bey der Artillerie
Schobhutmacher auf dem Lande, wie die

Handwercker auf dem Lande.
Schan- ſchwartz- und Kunſt Farber in
Dresden und Leipzg

Schon- ſchwartz- und Kunſt-Farber in
denen ubrigen großen u. Mittel-Stadten

Schon- ſchwartz- und Kunſt-Farber in
kleinen Stadten

Schoppenſchreiber zu Leipzig J
Schoßſchreiber in Leipzig
Schoſſer auf dem Lande, wie die Gerichts

Verwaltet.
Schreiber bey Churfl. Expeditionen

Schreiber in Aemtern und bey Stadt-Ra
then, ingleichen bey privatis, ſo nicht, Li-

vree traget 2
Schreiber, ſo ums Lohn ſchreiben
Schreib-und Rechen-Meiſter
Schrifftgiefſer in Dresden und Leipzig
Schrifftaieſſer in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten
Schrifftgieſſer in kleinen Stadte
Schriftſetzer in Dresden und Leipzig
Schrifftſetzer in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten
Schrifftſetzer in kleinen Stadten
Schul- Collegen auf FurſtenSchulen
Schul-Collegen in Dresden und Leipzig
Schul-Collegen in denen ubrigen großen

und Mittel- Stadten z
SchulCollegen in denen kleinen Stadten

SchulCollegen in denen Adelichen Stad
ten und auf dem Lande

Schulmeiſter JiAchulProcurator leSchuſter in Dresden und Leipzig

Schuſter in denen ubrigen großen und Mit

tel-Stadten 2

Schuſter in kleinen Stadten

Schuflicker, wie Geſellen.
Schutzen-Meiſter, Churfl.
Schutzen-Meiſter in Dresden und Leipzig
Schutzen-Meiſter in denen ubrigen großen

und Mittel-Stadten

15

gl.
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SchutzenMeiſter in kleinen Stadten
Schutz. Verwandte bey dey Schweitzer.

Garde, wie Aritillerie Profeſſions
SchutzVerwandte.

SchwanenWarter 2*Ä.

Schwerdtfeger in Dresden und Leipzig
Schwerdfeger in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten

Secretarü wurckliche, bey denen Churfl. Col

legiis und Expeditionen L
Secretarii Supernumerarii und Titulares bey

Hofe und denen Churfl. Collegis
Secretarii beh Privatis
Seidendrucker in großen und MittelStad

ten  22Seidendrucker in kleinen Stadten
Seidenſtucker, vid. Gold -und Sllber

ſtucker.
Seidenweber in Dresden und Leipzig

Mittel-Stadten
Seidenweber in kleinen Stadten
Seiffenſieder in Dresden und Leipzig

Mittel-Stadten
Seiffenſider in kleinen Stadten
Seiler in großen und Mittel Stadten
Seiler in kleinen Stadten, nach Unterſcheid

ihres Verdienſtes, 2. 2. 4. 6. 8. his
Senckler in Dresden und Leipzig

ESenckler in denen ubrigen großen und Mit
tel-Stadten

Senckler in kleinen Stadten
Senſale, vide Mackler.

Segueſter auf Ritter7
Guthern und geben wie die

Sülber -Arbeiter und Kupffergarma—

cher 2 vSoldaten, ſo in denen Stand-Odar-

Sequrelſtrations Beamte J Verwalter.
seqrelter der Bauer Guther, wie Tage

lohner.
Siebmacher, vid. Korbmacher.
Siegelſtecher, vid. Petſchaftſtecher.
Silberbrenner, J

SilberCammerer
SilberDiener
Silber- Dratzieher, wie die Goldſchla-

ger.

tieren ihr erlerntes Handwerck treiben,
ingleichen, wenn ſie beurlaubet, und in
denen Fabrigven oder bey Handwercks
Meiſtern in Arbeit ſtehen, oder Tage—
lohner Arbeit verrichten, ſind von der

Schwerdfeger in denen kleinen Stadten 1

Seidenweber in denen ubrigen großen und

Seiffenſieder in denen ubrigen großen und

thl.



E

2

Meerſonen Steuer
eximiret.

Nota, Die Unter -Officiers und Tam-
bours v dnan Creyß Neaimentern,

weiche eine veſondere »canhrung oder
Handwerck treiben, muſſen hiervon die

PerſonenSteuer entrichten.

Sous Lieutenant
Spuahnzieher, auf dem Lande, wie andere

Handwercker.
SpeiſeJhirthe, wie die Gaſthofs Be

ſitzere.
Epiegel -Fabricanten, bey der Churfl.

SpiegelHutte, deren Quantum iſt be
ſoonders determiniret.

SpiegelFaclor. J

Spiegelmachr 1Spielleute, wie die Muſicanten.
Spitzenhandler, wie die Kauffleute.

Sporer, in Dresden und Leipzig n—
Sporer, in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten 4
Sporer, in kleinen Stadten
ESprach Meiſter, bey denen Pagen und

Cadets
Sprach Meiſter, allf denen Vniverhitae-

ten und ſont e 2Spritzenmacher 5
Stab-Schmid-Meiſter auf Hammer

werckenStadt-Keller-Wirth, vidi KellerWirth

oder Keller-Schencke.StadtPhyſieus, woferne er nicht zugleich

das Amtsbhyßicat beſorgt e.
Stadt-Richter; wie ein RathsHerr.
StadtGSteuer· Einnehmer
StadtSchreiber, wie die Ackuarü.
Stadt- Vbigt, wie ein Burgermeiſter.
StadtWachtmeiſter
GStallBarbier und Bader
GtallBildhauer 2 J

 auch andere Stallkrofel-

rw1StallSpo er l ſions Verwandte und
Gtau-Echloßer Handwercker, welthe aus
Stall-Sattler der Stall. Caſle einen ge
Stall-Riemer  wiſſen jahrl. Gehalt ge
StallSeiler
GStallWagner
StallMahler

nußen, geben
die ubrigen aber in Anſe

Wienſtes
hung .des geringen Ver

Stall-Meiſter bey krivatis
Stall-GSchreiber

J

20 2

dißfalls nicht

Stall-Knecht

5 5

thl
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Stall-Knechte, ſo in benſion ſtehen

Stall-Bengehulffe AlStahlgießer, wie ein Rothgießer.
Starckenmacher in großen und Mittel—

Stadten 2Starckenmacher in kleinen Stadten

Steiger bey Bergwercken
StempelFactor
Stempel-PappierStempler

Stempelchneidree eSteinund Bruchſchneider
Steinſchneider
Steinmetzer, in denen großen und Mittel

Stadten
Steinmetzer in denen kleinen Stadten

SteinPolierer
Steinſetzer, vid. Pflaſterſetzer.
Steuer-Nufwarte
SteuerCaſſierer

SteuerFourier 1SteuerProcuratores J
SteuerKegiſtratores J
Steuer Reviſores
Stiffts-Bau-Meiſter
StifftsSteuerEinnehmer
Stifft- Naumburgiſche Regierungs- Ra

the, jeder LStiffts Syndieus ilStifftsSyncicus zu Zeiite
Stiffts- Syndieun zu Wurtzen
StohrKnecht beym Brauen, wie ein an

derer BrauKnecht.
Stuceatur- Arbeiter, wie ein GiepsAr

beiter.
StollenGeſchworner

GStraßenBauMeiſter

GStraßen-Bereuter 5Straßen-Commwilſſarius

Sttaßenlnſpeckor
Straußen-Warther
Ot hh flſch

ſen und Mittel-Stadten
Strumpffwurcker in kleinen Stadten

Strumpffwurcker auf dem Lande, wie die!
Handwercker auf dem Lande.

Stubenheitzer bey Hoft
Gluckgießer
Stuckverſchneidre 9
Stuck und kroviant« Knechte, abge

He

undStraßenBauSchreiber

ro ut enzter JStrumpffwurcker in Dresden und
LeipzigStrumpffwurcker in denen ubrigen groſ—5

1a
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danckte, ſo ſich anderweit vermiethet,
wie Knechte.

Studioſi, ſo Winckelſchulen halten, wie
Kinderlehrer.

Stuhlftechter, wie ein Taſchner.

Stuhlgeſtellmacher LStuhlſchreiber und Schreibemeiſter

Stutterey Anuſpector 2
StuttereyVerwalter J—
Stutten-Meiſter
StuttereySchreiber Je
StuttenWarter L JStuttereyKnecht iljte
Sub- Diaconi wie Diaconi.
Subſütuti bey Pfarren uul
Superintendent in Dresden,

Wittenberg, Hayn, Freyberg und

Plauen —Aii
Syndici bey Stifftern aujd Acade:
mienSyndieus bey dem Capitul zu Zeitz
Byndicus bey dem Capitul zu Wur

zen 2 2Syndici bey Stadt-Rathen, wie die
 Jaths-Herren.

9

EJ Meruber,

Ein Scharffrichter oder Feldmeiſter in
Dresden und LeipziEin Scharffrichter oder Feldmeiſter in

denen ubrigen großen und Mittel-Stad

ten 2 2 JEine deſteiheer der Feldmeiſter an klei
2

21 le

J T.
Labacks Handler in Stadten, wie Kauf

leute. V

Dabacks/Pfeiffenmacher, wie die Topffer

in kleinen Stadten 2—
Tabacks-Spinner, wie Tagelohner.
Tabolet Cramer Qmuueee—
Tafeldecker, Churfl.
Tafeldecker bey privatisTagelohner, Holtzhauer und dergleichen in

Dresden und LeipzgTagelohner, Holzhauer und dergleichen in

Leipzig,

Gunerintendenten in. denen ubrigen In-

ſpeclionen e

nñ

w 4

111
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Tagelohner, Holzhauer und dergleichen,

fleinen Stadten

Woferne ſie aber bereits als an
geſeſſene Haußler contribuiren, ſind

ſie frey.

Tapperer in Dresden und Leipzig

Tqppezier in denen ubrigen Stadten
TappetenDrucker
Jaute Wehl

Taſchner in denen ubrigen großen und Mit

telStadten R
Taſchner in kleinen Stadte
Teichgraber in Dresden und Leipzig

Mittel-Stadten
Teichgraber in kleinen Stadten

Teich-Voigt. 2Teichwarter eeee
Teppichmacher in Dresden und Leipzig
Teppichmacher in denen ubrigen großen und

MittelStadten
Teppichmacher in kleinen Stadten

TheerſiedrThorſchreiber in Dresden und Leipzig
Thorſchreiber in denen ubrigen großen und

Mittel-Stadten
Thorſchreiber in. kleinen Stadten
Thorwarter, Churflſl.

Thorwarter 24Thurſteher bey Hofe
Thurmer in Dresden und Leipzig
Tyurmer in denen ubrigen großen uud Mit

tel-Stadten JITyhurmer in denen kleinen Stadten

ThurmWachter 1ThurKnecht hey dem Rath. zu Leip zig

Titular. Rathe, ſo ſich von keillem Collegio

ſchreiben ie

denen ubrigen greßen. und Mittel.
Stadten J J

Tagelohner auf dem Lande, whein ſie ium.

ndeſeſſen

Tanzmeiſter bey denen Pagen und Ca—.

dets eTanzmeiſter auf denen Univerlitaten und

ſonſt v ü ETanzer und Tanzerinnen, Churfl.. 1
Tanzer und Tanzerinnen, welche mit

dem Nahmen der. Figuranten- beleget

ſind 2
Zſppeen- a ec 1—Taſchenſpieler nje. ein int.
Qdſchner. in Vresben ünd Lalpuge

Teichgraber in denen ubrigen großen und

Tiſchler in Dresden und Leipzg

Viſe
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Viſchler in denen ubrigen großen und Mit.

tel-Stadten
Tiſchler in denen kleinen Stadten
Dodtengraber in Dresden und Leipzig

Todtengraber in denen ubrigen großen und

MittelStadten
Todtengraber in denen kleinen Stadten

Topffer in Dresden, nach Unterſchied ihres

Verdienſtes 1. Thlr. 12. Gr. bis

Topffer in Leipzg-e
Topffer in denen ubrigen großen und Mit

tel-Stadten
Topffer in denen kleinen Stadten

Traiteurs, wie die GaſthofsBeſitzere.

Trathzieher in Dresden und Leipzig
Trathzieher in denen ubrigen großen und

Mittel Stadten
Trathzieher in denen kleinen Stadten

Tranckſteuer Aufſeher in Dresden und

Leipzig
Tranckſteuer Aufſeher in denen ubrigen

großen und Mittel-Stadten
Tranckſteuer Aufſeher in denen kleinen

EStadten

hl.

TranckſteuerAufſeher auf dem Lande ſind
frey.

Tranckſteuer Revilore

Treſche e  e 4
TripffHaufle
TrompeterScholare

Trodler, wie ein Hocker.
Tuch- und Boymacher in denen großen und

Mittel  Stadte
Tuch- und Boymacher in denen kleinen

Stadten, nach Unterſcheid ihres Verdien-

ſtes, 2. 3. 4. G. 8. bſib
Duchſcheerer und Bereiter in Dresden und

Leipzg
Tuchſcheerer und Bereiter in denen ubrigen

großen und Mittel· Stadten

Tuchſcheerer und Bereiter in kleinen
Stadten

94
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Vice- Marckſcheider

viertels- Hufner ueue

.V.
La
Vaſallen, welche von auswartigen Ko
 nigl.voder Furſtl. Hofen Charackers er

halten, und ſich weſentlich in denen

ſind dießfalls frey, und geben nicht

Character
Valallen, welche in ChurGachß. Landen

Guther beſitzen, ſich aber an auswartlgen

Orthen aufhalten
Vergolder, wie ein Mahler.

Verwalter, Churfl.

Verwaltere auin ande
VeſtungsBauſchreibe

Uhrmacher in Dresden und Leipzig
Uhrmacher in denen ubrigen großen und
MWMiittel-Stadten 1. thlr. biß

Uhrmacher in denen kleinen Stadten 8. gl.

biß 2

Viearü. bey denen DomCapituin, wie
die Schul. Collegen in mitteln Stad—

ten

Vice- Berggeſchworner
J J

Vice-Gvardein
Vice- gandRenthmeiſter

a

Viee OberSteuer-Buchhalter

Vieh 5 Pachter u 2
Viſitatores ordinarii
Viſitatores ſupernumerarii

Vniverſitats- Famuli oder Pedelle

Univerſitats-Syndicus
Vniverſitats Verwalter
UnterForſter, wie Fuß Knechte.
Unter-Leichen-Schreiber

UnterMarckt-Voigt in Leipzig
Voiate auf Ritter und andern Guthern
Vorlauffer bey der Saiger- Hutte

Chur- Sachſiſchen Landen aufhalten,

mehr als ein anderer Vaſall ohne

thl

b C

VormundſchaftsSchreiber in Leipzig

gl.
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Vormundſchafts-Regiſtrator und Copille Waid-Bereite
in Leipzig

Vorreuter, Churfl.
Vorreuter, bey privatis
Vorſchmidt auf Hammerwercken
Vorwieger auf der Saiger Hutte

W.

cirsLWBaagemeiſter in Bergwercken

Waagemeiſter in Leipzjig
WaageKeviſor u

WaageSchreiber in Leipzig
WaageSchreider in andern Stadten

Waage, die niedern Bedienten bey der in

Leipzig

Waage Schluſſer in Leipzig
J

Wachsbleicher
Wachs Leinwandmacher
WachsLeinwandmahle
Wachs kouſſirer in Dresden und

Leipzig vWachs kouſſirer in denen ubrigen großen

und MittelStadte
Wachs bouſſirer in denen kleinen Stadten

Wachspreſſer, wie ein Tagelohner.

Wachszieher, wie die Wachs-oullirer.

WaſchJungen auf Bergwercken
Waffen-Schmidt in Dresden und Leipzig
WaffenSchmidt in denen ubrigen großen

und MittelStadten EWaffen- Schwidt in kleinen Stadten

Wagenhalter, Churſl.
Wagenmeiſter, Churfl.
Wagenmeiſter bey der Jagd

Wagner und Rademacher in Dresden ün

Leipzig —2Wagner in denen ubrigen großen und Mi

tel. Stadten mnmee
Wagoner in kleinen Stadten

D  bd

l4 o0

16

WaidHandler, wie ein anderer Kauff—

mann.

WaidKnecht x L
Wapyſenhaus. Verwalter, wie ein anderer

Verwalter
Walck-Muller, von jedem Gange oder

Wallſetzer

WballſetzMeiſter

meiſter.

Waſſer-Verwalter I
Weingeburgs Inſpector
Wein Inſpector oder Einnehmer in

Leipzig n
Wein KieprrWein Meiſter zu Merſeburg

Jbein-Schencken in Dresden und Leipzig
WeinSchencken in denen ubrigen großen

und Mittelz Stadten
Wein Schencken in kleinen Stadten un

auf dem Lande
Wein Schencken die nur ihren Zuwach

verkauffen, und den Wein nicht vol
andern handeln, ſind als WeinSchen

ken frey.
Wein Viſirer in Dresden und Leipzig

MittelStadten IWein Vilirer in denen kleinen Stadten
Weißgerber in Dresden und Leipzig

ueißgerber in denen ubrigen großen un

Mittel Studten

Werckmeiſter auf Blechhammern

Wild- Meiſter
wenn ſolche Function mit der OberForſt

meiſterey eombiniret, wird nur die hoö

here Charge in Anſatz gebracht.

Waſſer- Kunſt-Warter, wie ein Rohr.

Weinſchlage- Schatz Einnehmer in Leipzig

Wein Vilrer in denen ubrlgen großen un

Weißgerber in denen kleinen Stadten

16



ſbildpretsHandler wie die Hocken.

vieſen-Voigt in Dresden
bindBuchßenmacher
Windenmacher in Dresden und Leipzig-

Wind Muller von jedem Gange
Wind.Muller, ſo gepachtet, giebt nur die

Heiffe.

WintzerKnechte I
WollKammer 7 Ac v vWollKrempler J

J 8.Zahn Arſt

Zehndner J lZehendSchreiber
Zehendner oder Treſcher, wenn ſie nicht

ſchon als Haußler eontribuiren
ZeichenMeiſter bey denen Pagen und Ca.

dets

Zeichenmeiſter in Stadten und Schulen

Zeichenſchlager, wie ein Tagelohner.

Zehr Gartner J
Zelt-Inſpecteur, Churff
Zelt-Schneider 4Zeugmacher in Dresden und Leipzig

Zeugmacher in denen ubrigen großen und

Mittel-GStadten ee
Zeugmacher in kleinen Stadten
ZeugSchreiber, Churfl.
Zeug e Hauß,

 NAllle Profeſſions- und Schutz  Ver
wandte, ſo bey dem Zeug-Hauſ

ſtehen, wenn ſie Geſellen, halten

entrichte uuuil
Die ubrigen Schutz  Verwandten

welche keine Geſellen ſetzen, ſind

als Geſellen ſelbſt zu confideriren

und entrichten das beſtimmte Con

tingent an 1 e

Windenmacher in denen ubrigen Stadten

O

Zeugwarter bey der Jagd
6 Ziegelſtreicher in Dresden  und Leipzig

 Ziegelſtreicher in denen ubrigen großen und

Nittel- Stadte  e
Ziegelſtreicher in deuen kleinen Stadten und

4 uf demn dande
Ziegeldecker, wie ein MauerMeiſter und

reſp. Geſellen.

4 Zieler in Dresden und Leipzig

2 Zieler in denen ubrigen großen und Mit—

telStadte
2 Zieler in denen kleinen Stadten

Zimmer Frotteur  —2 1
ZimmerGeſelle L
Zimmermeiſter in Dresden und Leipzig

 Zinmmermeiſter in denen ubrigen großen und

Mittel- Stadten  4
Zinmmermeiſter in denen kleinen Stadten

nd auf dem Lande—
2 Zinn-Bergwercks Faclor

Zinngießer, vid. Kannengießer.
IJ]—6 Zobel- und Rauchwercks. Farber

Zoll und GleitsEinnehmer, vid. Gleits—

Einnehmer.

D Zoll Bereuter J Zollner in Leipig  e—
 ZubußVothe

ZuckerBecker, wie der Conditor.

te Zucht Meiſter J J
a Snde, vid. Nagel-Schmidt.

wie ein Tagelohner in Mit
Zwiſter,
tel-Stadten ne

Anhang:
Derjenige, welcher Pferde reiſſet, oder
Schweine ſchneidet giebet jahrlich

Ein Knecht beh einem Scharff- Richter
oder Feld- Meiſter, entrichtet jahr—

re lich o

Je

L gl.

1

4 l o

I]J

—S 6
Notandum.



NOTANDUM.

Megen derer Geſellen bey denen Kunſt
lern und Handwerckern, auch
Frofeſſionen, hat jeder Meiſter von
jeden Geſellen, den er hat, dasjenige,

womit ſelbiger in vorherſtehender Con-
KRgnation angeſetzet iſt, jahrlich zu
entrichten, welches alſo zu. verſtehen,

daß, wenn ein Meiſter gleich ſuecelſi.

ve in einem Jahre etliche mahl mit ei—

nem Geſellen changiret, er doch nur
dvor dieſen, als einen Geſellen bezahlet;

HWbeenn er aber im halben Jahre nur
einige Tage mehrere Geſellen zugleich

hat, iſt er von jedem derſelben zu be

zahlen ſchuldig 4. Groſchen.

Alle diejenigen Meiſter, welche audern

Meiſtern nur um das Lohn arbeiten,
ſind blos als Geſellen in Anſatz zu
bringen.

2.
Die ehemalig-Furſtl. Weißenfelßiſchen,

Merſehurgiſchen- und Zeitziſchen Be

dienten, welche in Churfl. Diepſte
nicht recipiret ſind, und in ChurSachß.

Landen ſich aufhalten, geben nur den

aten Theil nach Pröportion ihres ehe
mahligen Characters oder Dienſtes.

3.
Die Furſtl. Schwärtzburgiſchen und
GrrftSltollbergiſchen Rathe, Be

amten, und Diener in denen Aemtern
Kelbra und Heringen, geben nur den
zten Theil von denen in der Beylage!
ſab A. des Ausſchreibens, und der
alphabetiſchen Conlignation befindli

chen Anſatzen, nach Propartion ihres
Characters und Dienſtes.

4.
Die Graflich-Mannsfeldiſchen Bedien

ten geben gleichfalls nur den zten
Theil von denen in der Beylage ſub
A. des Ausſchreibens und der alphabe-

tiſchen Conſignation befindlichen An
ſatzen, nach kroportion ihres Chata.
cters und Dienſtes.



JJ

Carvr  II.
Decrer Dames, Frauenzimmer, und Wiibs—

Perſonen, Beytrag zur PerſonenStener
betreffend.

SGe.n.

G ie Churfurſtl. Obriſt.J

ge

Hofmeiſteriñen und jede jahrlich

Ayaen,
Die Fraulein Hofmeiſterinnen, jede
Die EammerFraulein, jede
Die Hof: Dames, jede
Diejenigen Dames, ſo bey Furſtl.
Perſonen in Jhro Churfl. Durchl.

kanden ſind; geben nach obigen Ane
ſuatzen nun die Helfte, und alſo wird

es auch bey geringen. weiblichen
Dienerinnen gehalten.
Die Ehe-Conſortinnen und Eher

weiber ſamtlicher Miniſtrorum,
Rathe und Bedienten, ingleichen

alle andere verheyrathete Ehe:Wei:
her, ſind vor ihre Perſonen befreyet,

weil bey dem Anfatz ihrer Manner
bereits darauf reflectiret worden.

Die Wittwen, deren Manner in ei—
nem diſtinguirten Range oder
Charadcter geſtanden, und zwar bey

dem Hof- und CivilEtat, biß auf
die Hof. Rathe inel. und bey dem

Militair Etät, biß auf die Obriſt
Lieutenants inel. haben den

doden Theil desjenigen Quanti zu
entrichten, ſo ihre Ehe-Manner
von dem gehabten vornehmſten
Character zu bezahlen ſchuldig

geweſen, diejenigen aber, deren
„Manner geringere Chargen uund

Bedienungen bekleidet, oder gra—
duirte Perſonen, und ſonſt hono-
ratioris conditionis geweſen, in—
gleichen eine Profeſſion und Hand:

werck getrieben, welches die Witt

thl

50

30
20

10

e2

gl.

wæen nicht fortſetzen, entrichten nur

weit ſie unter eiuen Pfennig ſind,
jedesmal der Contribuenrin zu

Die geringen weiblichen Bedienten, ſo

ſoonen  Steuer frey.

ſpt

den 2oſten Theil. Wenn nun
bey ſothanen 2oſten Cheile Bruche
vorkommen, gehen felbige, in ſo—

nuuu

gute.
Die Wittwen, deren verſtdorbene

Ehe; Manner mit Characters ber
gnadiget geweſen, und ſich in der

Ober- oder Nieder: Lauſitz weſent:
lich auf halten, ſollen ebenfalls reſp.
den ioden und roſten  Theil des
ienigen Quanti, welches ihre.
Manner erlegen muſſen, bezahr

len.Die Cammer-Frauens und Cammer—

Dienerinnen am Churfurſtl. Hofe 4
Die Leib-Waſcherin und Spitzen—

Waſcherin J 2 2
eigene Bedienungen, und nicht bloß

wegen ihrer Manner den Namen
haben, und am Hofe ſind

Silber. Gerath und Zinn e Waſcherm
Die geringſten 2 d

Unverehlichte Weibs: Perſonen die an

-ihrer Eltern oder Anverwandten
Brode ſind, bleiben von der Perz

i1411 I

Aa.

ü

h. 2.
Diejenigen verehlichten oder unverr

ehelichten Weibs-Perſonen, welche
Handlung, oder andere Burgerli:

che Nahrung treiben, oder ihrer

K verſtorbenen



verſtorbenen Manner Nahrun
fortſetzen, haben die Helfte zu en
richten, von demjenigen, wie d

Manns: Perſonen, die ſich in gle
chen caſu befinden, taxiret ſind.

Eine Ausgeberin oder Haußhalteri
-in Stadten oder auf dem Lande
entrichtet jahrlich

Eine Frantzoſin
Eine Cammere Frau, CammerJung

fer oder Aufwart-Magdgen bey
Privatis

Eine Waſche oder ſo genannte jung

Nagd bey adelichen oder anderen
Herrſchaften auf dem Lande, inglei

chen in denen Stadten Dresden und

keipzigJn anderen Stadten
Eine Kochin bey Adelichen und an

dern Herrſchaften auf dem Lande
ingleichen in denen Stadten Dresden

und Eeipzig —1
Jn anderen Stadten

Eine Perſon, ſo Putz machet, in
Dresden und Eeipzig

Jn anderen Stadten, nach der Obrig—

keit Ermeſſen, 4. bis
Eine Weibs-Perſon, ſo Magdgen in

Nehen unterrichtet
Eine Weibs:Perſon, ſo nehet, waſchet,

klopppelt, und in keinen Dienſten ſter

het, in Dresden und Leipzig
Jn anderen groſſen und Mittel;e Stadten

Jn kleinen Stadten

ſpinnet
Eine Weibs; Perſon, welche andere

Hand: Arbeit verrichtet

Eine Weibs; Perſon, ſo ſtricket oder

th gl

Eine Silber-Waſcherin 8

Eine. Kuchen- oder Hauß e Magð

Eine Vieh-Magd
Eine Kaſe-Mutter

luiil

14

Nota. Wo Zwang Lohn eingefuh
16 ret, und das Geſinde darum die

nen muß, wird nur die Helfte de
Anſatzes gegeben.

Eine WehMutter in denen Stadten
Dresden und Leipzig

Jn Mittel Stabtten

29

Eine ſo genannte Stuhlfrau in Dres
den und Eeipzig

Jn Mittel-Stadten
Jn kleinen Stadten und auf dem Lande

Jn Mittel  Stadten
Jn kleinen Stadten und auf dem Kande

angeſehenen Burgerlichen Perſonen

in Dresden und Leipzig
Bey geringern Perſonen
Jn Nittel  Stadten
Jn kleinen Stadten und auf dem Lande
Ein KinderWarte; Magdgen-

Notandum.

Die Soldaten-Wieiber, ſie mogen
verheyrathet ſehn, oder in Witt
wen-Stande leben, wenn ſie mit

HandArbeit, oder ſonſt ihr Brod
erwerben, ſind ſchuldig die Perſo ſen. Steuer ebenfalls zu entrichten.

Ein Schweine oder Ganſe-Magdgen

thl.

Eine Amme in Dresden und Leipzig

Eine Kinderfrau bey Adelichen und

d

Jn kleinen Stadten und auf dem Eand

11 1

J ha  dbo

oe
IIi



Serciricarron
Derer Stadte, worunter aber diejenigen, welche in dem Marggraf.

thum Ober: und NiederrLauſitz, ingleichen in der Graffſchaft Henneberg,
Schleuſingiſchen Antheils gelegen, nicht mit begriffen ſind

Groſfe Stadte.
Dresden Leipzg Wittenberg.

Mittlere Stadte. ĩ

5

Annaberg.
Cobemnitz.

Dobeln.
Dolitzſch.

Eilenburg.
Eißleben.

D9dorf.

Freyberg.

Hayn.
Juterbock.
Langenſaltza.

Meiſſen.

Merſeburg.
Naumburg.
Pirna.
Plauen.
Schneeberg.

Kleine Stadte.

dJorgan.
Weiſſenfelß.
Wurtzen.
ZeiZwckau.

Geithain.
Geringswalda.

Marlenberg. Echlieben.Altenberg
Artern.

Aue—

Auerbach.
Auma.

Mitweyda.
Mulſen.

Mugeln.
Muchein.

Schmiedeberg.
Schonewalda.
Schoneck

Eeyer.
Glaßhutte.
Glaucha.

Gomtimnern.

Barby.WBarenſtein.

Baruth.Baelgern.
Beltzig.n

Berga.
Berggißhubel.

Biebra.

Gotkleube.
Grafenhainchen.

Greuſſen.
Grimma.
Groitzſch.

Grunhain.
Hartenſtein.
Hartha.

Biſchofswerda. Haainchen.
Bitterfeld.

Beorna.
Brand.

Brandis.
Brehna.

Vruck.
Vrucken.

Buchholtz.
Burgſtadtel.

Colleda.
Crimmitzſchau.

Croſſen.
Dahlen.
Dahme.

Heldrungen. n
Heringen.
Hertzbetg.

Mettſtadt.
Hohenſtein.

Muhlberg.
Muhldorf.
Munchenbernsdorf.
Mutzſchen.
Mylau.Naunhof.

Nebrqu.
Nercha.
Neukirchen.
Neuſtadt.

—EeSatdi
Eebn een.

Eenfftenberg.
Genyda.
Siebenlehn.
Sondershauſen.
Stollberg.
Stollberg am Hattz

Neuſtadt an der Orla. Stolpen.
Meuſaltza.
Neuſtadtel.
Metzſchkau.
Niemeck.Hohenſtein, (Schonburg.) Noſſen

Jeſſen.
JohannGeorgenſtadt.
Johſtadtel.
Kelbra.
Kemberg.Kindelbruck.

Kirchberg.
Klingen.
Kohren.

Dippoldiswalda. Konigſtein.

Dohna.
Dommitzſch.
Duben.

Eckartsberga.

Eſterberg.
Elſterwerda.
Elterlein.

Ernſtthal.
Euvbenſtock.

Falckenſtein.

*inſterwalda.
Ftkanckenberg.

Freyburg.
vrohburg.
Gebeſee.
Geißing

J
Franckenhauſen.

wrauenſtein.

Eyxrenfriedersdorf. Laußig.

Landsberg.
Laucha.
Lauchſtadt.
Lauenſtein.

Leißnig

Ober Wiefenthal.

Oederan.
Oſchatz.
Oelßnitz.

Radeberg.

Madeburg.
—A.—Lengefeld, (Ertzgeburgiſch.) Regis

Lengefeld, (Völgtlandiſch. Reichenhach.
Lichtenſtein.
Liebenwerda.
Liebſtadt.

Lobſtadt.
Lommatzſch.
Loßnitz.

Luntzenaii
Lutzen

Merana.
Marckgefall.
Marckrannſtadt.

Woßweln.Wotha.Sangerhaufen
Seyda.

Schandau.
Scheibenberg.
Schellenberg.

Schildau.
Echlettgu.

Taucha.

Stoſſen.
Strehla.

Thum.
Trebßen.

reuen.
Triptis.

Ubigau. 5UnterWieſenthal. 1
ahrenbruck.

Wieha. ĩ νν

Wolckenſtein.
Zahne.
Kiegenruck.
Zoblitz.
Zorbig. J

Zwonitz.

Kwenckau.

Zſchopau.

B. Liefer-



Fiefer-Schein.
ndes unterſchriebener lieſert zu der Auno 1763. ausgeſchrier
kenen Perſonen-Steuer, auf den Termin

J nñ J eLaetare --1Bartholomaei; 176 4

Thlr. gl. e vf. nehinlich 2D

ZThlr. gl. vf. wegen ſeiner Charge oder Characters
Jo zu benennen, und iede beſonders

anjzuſetzen iſt.  eej
Wota. Wenn veh einer Churz Fürſtl. Calſe der Abzug

gemacht worden, wird blos geſetzet:

S Thlr. gles pf. Vacat, weil bey der N. Caſſe das
Eontingent abgezogen worden.

Ferner,

wegen derer Domeſtiquen,

z pf. N. N. der Informator, 2

Thlr. gl. pf. M. N. der Cammerdienert

eThlr. gl. s pf. N. N. der Jager,
 A. und ſo fort.

zur Creyß; Steuer; Einnahme
zur Amts:; Steuer; Einnahme  dato in Steuermaßigen
bey dem Stadte Megiſtrate  WMuunttz: vorten.

e Thlr. gl.

J c

Sign. N. den

4
4 4

—SE 5*

J
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